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Sanierung Rehbockstraße
Weiter geht es mit der Sanierung von Fahrbahndecken im Celler 
Stadtteil Neustadt-Heese. Diesmal ist die Rehbockstraße an der Reihe. 
Die Arbeiten starten am Montag, 8. September. Nach Fräs- und Vor-
arbeiten wird am Mittwoch, 10. September, die neue Deckschicht 
aufgebracht. Letzteres erfolgt unter Vollsperrung. Für alle anderen Tä-
tigkeiten sind Teilsperrungen ausreichend. Am Freitag, 12. Septem-
ber, endet die Baumaßnahme. Im Vorfeld wurden die Anwohner ent-
sprechend informiert. Foto: Stadt Celle

Erste-Hilfe-Kurs 
für Erwachsene
Im KESS-Familienzentrum Nienhagen

NIENHAGEN. Im Notfall gilt es 
einen kühlen Kopf zu bewahren 
und entschlossen zu handeln. 
Das Mehrgenerationenhaus 
KESS-Familienzentrum veran-
staltet am Samstag, 13. Septem-
ber, von 9 bis 16.30 Uhr im KESS 
Nienhagen einen Erste-Hilfe-
Kurs für Erwachsene.

Dieser Kurs richtet sich an alle, 
die ihre meist veralteten oder 
kaum mehr vorhandenen Kennt-
nisse auffrischen möchten. Die 
Teilnehmer erlernen die wichtigs-
ten Maßnahmen, mit denen sie 

ihren Mitmenschen im Notfall 
helfen können.

Die Kursleitung übernimmt 
Mebino, Medizinisches Bildungs-
zentrum Nord aus Hannover. Die 
Kursgebühr beträgt 40 Euro pro 
Person und 65 Euro pro Paar. Eine 
Anmeldung im Online-Bu-
chungssystem ist erforderlich 
unter www.familienzentrum-
kess.de.

Weitere Infos erhalten Interes-
sierte im KESS-Büro unter Telefon 
05144/970627 oder per Mail an 
mgh@familienzentrum-kess.de.

Evelyn Hollmann ist neue 
Gleichstellungsbeauftragte
Sitzung des Kreistages im Bürgerhaus Unterlüß

arbeit im Landkreis Celle mit neu-
er Energie und Kontinuität voran-
bringen wird“, erklärte Landrat 
Axel Flader. „Ihre Arbeit in Wath-
lingen und Uetze hat gezeigt, 
dass sie Brücken bauen, Themen 
in die Öffentlichkeit tragen und 
gemeinsam mit vielen Partnern 
konkrete Verbesserungen errei-
chen kann. Ich freue mich sehr auf 
die Zusammenarbeit.“ 

Hollmann kündigte an, ihre 
Schwerpunkte auf Chancen-
gleichheit in Bildung und Beruf, 
die Unterstützung von Familien 
sowie auf die Bekämpfung von 
Diskriminierung und Gewalt zu 
legen. „Ich möchte die Gleichstel-
lungsarbeit im Landkreis Celle so 
gestalten, dass sie für alle Men-
schen sichtbar, nahbar und wirk-
sam wird. Dabei setze ich auf Dia-
log, Vernetzung und praktische 
Hilfsangebote“, betonte sie. 

Der Tagesordnungspunkt 
„Neubaustrecke der Deutschen 
Bahn - Unterzeichnung der ‚Bi-
spinger Erklärung‘“ war auf An-
trag der SPD-Fraktion wegen Be-
ratungsbedarf von der Tagesord-
nung genommen worden und 
wurde bei drei Gegenstimmen 
mehrheitlich in den Kreisaus-
schuss verwiesen. Am morgigen 
Montag, 8. September, findet 
nun eine nichtöffentliche Son-
dersitzung des Kreisausschusses 
zu diesem Thema statt. 

In seinem Bericht über wichti-
ge Angelegenheiten ging Land-
rat Flader nochmal auf die ener-
getische Sanierung des Kreis-
tagssaales ein, die eine gute Ge-
legenheit biete, um in die Kom-
munen zu kommen. Mit Unter-
lüß als Sitzungsort wurde nun be-
gonnen.

UNTERLÜSS (RAm). Da zurzeit 
der Kreistagssaal in Celle energe-
tisch saniert wird, fand die jüngs-
te Sitzung des Kreistages des 
Landkreises Celle im Bürgerhaus 
Unterlüß statt. Auf der Tagesord-
nung stand unter anderem die 
Berufung einer Gleichstellungs-
beauftragten. 

Zunächst ging es aber um die 
Nachbesetzung einer unbesolde-
ten Stelle in der Verbandsver-
sammlung des Sparkassen-
zweckverbandes Celle-Gifhorn-
Wolfsburg. Der SPD-Abgeordne-
te Erhard Thölke hatte per Mail 
mitgeteilt, dass er mit sofortiger 
Wirkung seine Mitgliedschaft in 

der Verbandsversammlung des 
Sparkassenzweckverbandes Cel-
le-Gifhorn-Wolfsburg nieder-
legt. Das Vorschlagsrecht für die 
Nachbesetzung dieser Position 
lag bei der Gruppe „Gemeinsam 
für Fortschritt im Landkreis Cel-
le“. Neues Mitglied der Ver-
bandsversammlung wurde der 
SPD-Abgeordnete Salhattin Kizi-
lyel, der bisher stellvertretendes 
Mitglied war. Neues stellvertre-
tendes Mitglied wurde der SPD-
Abgeordnete Christoph Enge-
len. 

Anschließend haben die Mit-
glieder des Kreistages Evelyn Holl-
mann einstimmig zur neuen 

Gleichstellungsbeauftragten des 
Landkreises Celle berufen. Holl-
mann bringt langjährige Erfah-
rung aus ihrer Tätigkeit als Gleich-
stellungsbeauftragte der Samtge-
meinde Wathlingen sowie der 
Gemeinde Uetze und das Jobcen-
ter des Landkreises Celle mit. Sie 
hat sich in den vergangenen Jah-
ren durch zahlreiche Initiativen 
gegen Gewalt an Frauen, für die 
Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf sowie für mehr Chancenge-
rechtigkeit einen Namen ge-
macht. „Mit Evelyn Hollmann ge-
winnen wir eine engagierte, er-
fahrene und anerkannte Persön-
lichkeit, die die Gleichstellungs-

Der Kreistag des Landkreises Celle tagte im Bürgerhaus in Unterlüß. Foto: Müller
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Ärzte 

Bundesweite Notruf-Nummer: 
112 (in lebensbedrohlichen Not -
fällen). 

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle, 
Telefon 116117 
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr 
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr). 

Ärztliche Notdienste für alle 
Gemeinden:  Über den Hausarzt 
oder 116117. 

Zahnärzte – Samstag/Sonntag, 
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch 
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
7. September ZÄ Adasch, 
Telefon 05084/988513
13./14. September ZÄ Kellner, 
Telefon 05827/351

Augenärzte: Mo., Di. und Do. von 8 
bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15 
Uhr, unter Telefon 05141/19222

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo 
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am 
nächsten Tag: 
7. September WeLa Vet Kleintier-
praxis, Telefon 05141/51920
13./14. September Tierklinik 
Großmoor, Telefon 05085/6262

ApotHeken 

Celle: 
7. September Apotheke Am 
Weißen Wall, Tel. 05141/28465
8. September antares-Apotheke am 
Lauensteinplatz, Tel. 05141/41834
9. September Apotheke am Bremer 
Weg, Tel. 05141/35118
10. September Apotheke im Q 37, 
Tel. 05141/9778145
11. September Zugbrücken-Apo-
theke, Tel. 05141/950177
12. September Neuenhäuser Apo-
theke, Tel. 05141/9928880
13. September Apotheke Garßen, 
Tel. 05086/290467
14. September Apotheke Wester-
celle, Tel. 05141/83355

Wietze/Winsen/
Hambühren: 
7. September Antares Apotheke 
Hambühren, Tel. 05084/9871231
8. September Storchen-Apotheke 
Winsen, Tel. 05143/911188
9. September Apotheke Am Markt 
Winsen, Tel. 05143/6242
10. September Heide-Apotheke 
Wietze, Tel. 05146/8473.
11. September Antares Apotheke 
Hambühren, Tel. 05084/9871231
12. September Glückauf-Apotheke 
Wietze, Tel. 05146/8810
13. September Apotheke Am 
Markt Winsen, Tel. 05143/6242
14. September Heide-Apotheke 
Wietze, Tel. 05146/8473

Bergen: 
7.-12 September Glocken-Apothe-
ke Unterlüß, Tel. 05827/391
Ab 13. September Hubertus-Apo-
theke Hermannsburg, Tel. 05052/452

Angaben ohne Gewähr 
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Herbstmarkt Helmerkamp am 13. und 14. September
Seit fast 40 Jahren läutet der Herbstmarkt Hel-
merkamp mit bunten Dekorationen und ge-
selligen Stunden den Jahreszeitenwechsel im 
September ein. Etwa 15.000 Gäste strömten 
auch im vergangenen Jahr auf das Marktge-
lände und stöberten durch die handgemach-
ten Produkte der Verkaufsstände oder genos-
sen die kulinarischen Angebote und Attraktio-
nen. 2025 wird der Herbstmarkt am Samstag, 
13. September, von 10.30 bis 18 Uhr, und 
Sonntag, 14. September, von 11 bis 18 Uhr, 

stattfinden und erneut bringen mehr als 150 
verschiedene Stände eine große Auswahl an 
Dekorationen, regionalen Lebensmitteln und 
Produkten des Kunsthandwerks mit. So gibt es 
auch in diesem Jahr einiges zu entdecken. 
Doch der Herbstmarkt Helmerkamp lädt nicht 
nur zum Schlendern ein, sondern auch zum 
gemütlichen Beisammensein. Wie gewohnt 
werden diverse Food Trucks hierfür ein breites 
kulinarisches Angebot mitbringen und ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm sowie 

eine Ausstellung historischer Traktoren bieten 
Unterhaltung für den ganzen Tag. Darüber hi-
naus wird natürlich auch für Kinder wieder ei-
niges geboten: Sie können den Markt nicht 
nur bis zu einem Alter von 14 Jahren kostenlos 
besuchen, sondern sich mit verschiedenen At-
traktionen die Zeit vertreiben. Der Herbst-
markt Helmerkamp ist also ein Erlebnis für alle 
Altersgruppen und die perfekte Gelegenheit, 
erste Herbstgefühle im Jahr zu wecken. 

Archivfoto: Müller

Blutspenden im 
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle vier 
Blutspendetermine statt: am 
Donnerstag, 11. September, von 
16.30 bis 19.30 Uhr in der St-
Laurentius-Kirchengemeinde in 
Müden (Örtze), Alte Dorfstraße 
16, sowie von 15 bis 19 Uhr im 
Gemeindehaus Garßen, Quell-
weg 10a, am Freitag, 12. Sep-
tember, von 16 bis 20 Uhr in der 
Hermann-Billung-Grundschule 
in Hermannsburg, Lutterweg 18, 
und am Sonntag, 14. September, 
von 10 bis 14 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Nienhof, Mühl-
rebenweg 1.

Anlagen 
geschlossen
CELLE. Am Freitag, 12. Septem-
ber, bleiben aus betrieblichen 
Gründen die Entsorgungsanla-
gen Altencelle, Hambühren, Her-
mannsburg und Höfer sowie die 
Verwaltung des Zweckverbandes 
Abfallwirtschaft Celle geschlos-
sen. Am Samstag, 13. Septem-
ber, sind die Entsorgungsanlagen 
wieder wie gewohnt geöffnet. 
Die Verwaltung ist am Montag 
wieder erreichbar.

Taizé-Gottesdienst 
in Bonifatiuskirche
CELLE. Für Freitag, 12. Septem-
ber, lädt die Kirchengemeinde 
Klein Hehlen zum monatlichen 
Taizé-Gottesdienst in die Bonifa-
tiuskirche, Bonifatiusstraße 13 in 
Celle, ein. Beginn ist um 18 Uhr.

Ruhige, besinnliche Lieder und 
eine gemeinsame Zeit der Stille 
sind wesentliche Elemente dieses 
besonderen Gottesdienstes. Die 
Leitung liegt in den Händen von 
Armin Sauer und Christian Wil-
ken-Tergau.

Übungsabend 
Volkschor Thalia
CELLE. Der nächste Übungs-
abend des Volkschores Thalia 
Celle findet am Montag, 8. Sep-
tember, um 19 Uhr im St. Annen-
stift, Blumlage 65 in Celle, statt. 
Wer gern singt und nette Gesell-
schaft möchte, meldet sich bitte 
unter Telefon 0173/5906994, 
um ein Schnuppern im Chor zu 
verabreden.

Schadstoffmobil ist 
unterwegs
CELLE. Das Schadstoffmobil des 
Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft Celle ist am Mittwoch, 10. 
September in Celle unterwegs. 
Hier können in haushaltsübli-
chen Mengen schadstoffhaltige 
Abfälle wie Altlacke, Pinselreini-
ger, Leuchtstoffröhren sowie 
Elektrogeräte wie Smartphone, 
Rasierapparat, Toaster oder Bü-
geleisen kostenlos abgegeben 
werden. Wand- und Deckenfar-
ben sowie Altöl werden hier nicht 
angenommen.

Das Schadstoffmobil steht von 
9 bis 9.30 Uhr in der Lüneburger 
Straße 66 beim Grünflächen-Be-
trieb der Stadt Celle, von 9.50 bis 
10.20 Uhr in Garßen auf dem 
„Rewe“-Parkplatz und von 
10.30 bis 11 Uhr in Bostel im Gar-
tenkamp bei den Depotcontai-
nern. In Klein Hehlen macht es 
von 11.20 bis 12 Uhr Station auf 
dem „Obi“-Parkplatz in der Tele-
funkenstraße und von 13.15 bis 
13.45 Uhr in der Dorfstraße / 
Ecke Weghausstraße. Anschlie-
ßend steht es von 14 bis 14.30 
Uhr in Boye beim Altglascontai-
ner Im Dorfe und von 14.50 bis 
15.20 Uhr in Wietzenbruch auf 
dem Parkplatz des NP-Marktes in 
der Glockenheide.

Nähere Informationen im Ab-
fallratgeber, der Celler Abfall-
App oder unter www.zacelle.de.

Thilo Lorchheim errang 
Hauptkönigswürde in Groß Hehlen
Mit neuem Programm das Schützenfest gefeiert

CELLE. Mit neuem Programm 
und erstmals in Eigenregie hat 
der Schützenverein Groß Hehlen 
kürzlich sein Schützenfest gefei-
ert. Das Fest begann am Freitag-
abend mit dem Zeltgottesdienst, 
musikalisch begleitet durch den 
Posaunenchor. Im Anschluss 
fand die Königstafel mit zahlrei-
chen Gästen zu Ehren der noch 
amtierenden Könige und Besten 
statt. Währenddessen nahm 
Kreismusikleiter Lutz Kleineberg 
die Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft im Deutschen Schüt-
zenbund vor.

Für 25 Jahre wurde Jasmin 
Bethge ausgezeichnet. Bereits 40 
Jahre sind Uwe Dierking, Martina 
Bachmann und Wolfgang Haack 
im Verein. 50 Jahre hält Benno 
Hinterthür dem Verein die Treue. 
Unter stehendem Applaus nahm 

Jürgen Heine seine Ehrung für 75 
Jahre Mitgliedschaft entgegen.

Im Anschluss an die Festtafel 
wurde bis in die frühen Morgen-
stunden ausgiebig gefeiert. Am 
Samstagmorgen um 6 Uhr star-
teten die Spielgemeinschaft 
Groß Hehlen-Westercelle und 
der Musikzug Groß Hehlen bunt 
verkleidet zum traditionellen 
Wecken des Dorfes.

Der große Festumzug führte 
ab Mittag zusammen mit be-
freundeten Gastvereinen noch 
einmal zu den scheidenden Ma-
jestäten. Auf dem Hof der Da-
menbesten und anschließend 
des Ehrenkönigs verbrachten die 
Schützen noch einen geselligen 
Nachmittag.

Nach der Rückkehr zum Fest-
zelt stand nun endlich die mit 
Spannung erwartete Proklama-

tion an. Hart umkämpft war das 
Ringen um die Hauptkönigswür-
de. Ziert die Scheibe doch in die-
sem Jahr anlässlich der Jubiläen 
des Spielmannszuges und des 
Musikzuges ein besonderes Mo-
tiv. Und so war der Jubel riesig, als 
der Leiter des Musikzuges, Thilo 
Lorchheim, als neuer Hauptkönig 
ausgerufen wurde. Vizekönig 
wurde Jens Sänger-Riefkogel. 
Den Titel des Ehrenkönigs holte 
Hartmut Cewe.

Carmen Gudehus heißt die 
neue Damenbeste. Sophie-Lo-
reen Kluth holte innerhalb weni-
ger Wochen ihren zweiten Titel 
als Jugendkönigin. Neben der 
Scheibe der Altenceller Vorstadt 
ziert nun auch die Groß Hehlener 
Jugendkönigsscheibe das Haus. 
Als Wiederholungstäter erwie-
sen sich die Gespensterkönigin 

Emma Gudehus und die Schüler-
königin Lucy-Ann Kluth. Schieß-
sportleiter Frank Köhn wurde Se-
niorenbester.

Während des Frühstücks am 
Sonntag wurde Vereinsmeister-
ehrungen vorgenommen und die 
Pokale überreicht. Felix Göldner 
gewann den Jungschützenpokal 
und Benedikt Haack holt sich den 
Volksbankpokal. Am schlechtes-
ten schoss Marius Guse, der sich 
damit den Lederorden holte. Die 
Scheibe mit dem Ortswappen 
ging an Hanna Ecker.

Nach dem Festumzug mit dem 
Anbringen der Königsscheiben an 
den Residenzen klang das Schüt-
zenfest bei bestem Wetter mit 
einem Platzkonzert der Spielge-
meinschaft Groß Hehlen-Wester-
celle und des Musikzuges Groß 
Hehlen auf dem Festplatz aus.

Die neuen Majestäten in Groß Hehlen. Foto: Martina Bachmann
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Maisernte startet – Landvolk ruft zur 
gegenseitigen Rücksichtnahme auf
Betriebe mit Rindviehhaltung und Biogasanlagen fahren zurzeit die Ernte ein

CELLE. Die Maisernte im Land-
kreis Celle hat begonnen. Betrie-
be mit Rindviehhaltung und Bio-
gasanlagen sind zurzeit dabei, 
die Ernte einzufahren. Daher sind 
neben den selbstfahrenden 
Häckselern vermehrt Trecker mit 
großen Anhängern, die den Mais 
vom Feld zum Hof transportie-
ren, unterwegs. Für Autofahrer 
bedeutet das: mehr langsame 

und breite Fahrzeuge auf den 
Straßen.

Die Ernte bringt jedes Jahr He-
rausforderungen für den Stra-
ßenverkehr mit sich. Die Maschi-
nen sind breit, groß und die Ge-
schwindigkeit wird von den an-
deren Verkehrsteilnehmern oft 
falsch eingeschätzt. Da braucht 
es von allen Beteiligten ein Stück 
Geduld und Rücksicht.

Die Bitte an alle Autofahrer: 
Fuß vom Gas, aufmerksam blei-
ben und Überholmanöver nur 
mit ausreichend Platz und Über-
sicht starten. Unser Appell richtet 
sich auch an die Landwirte: Hän-
de weg vom Handy, aufmerksam 
und rücksichtsvoll fahren. Nur 
gemeinsam lassen sich gefährli-
che Situationen und Unfälle ver-
meiden. Der geerntete Mais wird 

vor allem als wertvolles Futter für 
Rinder genutzt, außerdem ist er 
ein wichtiger Rohstoff für Biogas-
anlagen – und damit ein Beitrag 
zur regenerativen Energieversor-
gung. Im Landkreis Celle wird auf 
zirka 25 Prozent der landwirt-
schaftlichen Nutzfläche Mais an-
gebaut. Die Celler Bauern bedan-
ken sich schon im Voraus für die 
Vorsicht und Rücksichtnahme.

Die Ernte bringt jedes Jahr Herausforderungen für den Straßenverkehr mit sich. Foto: Landvolk Celle

Viel Bewegung beim großen 
Sportfest für Jedermann
Alles unter dem Motto „75 Jahre VfL Westercelle“

CELLE. Da kam die ganze Familie 
auf ihre Kosten: Die ganz Klei-
nen, die Eltern und die Senioren, 
alle konnten beim großen Sport-
fest des VfL Westercelle Spaß an 
Bewegung haben und Neues für 
sich entdecken. Sportfeste mit 
und für alle Abteilungen des VfL 
haben Tradition. Aber jetzt zum 
75-jährigen Jubiläum hat sich der 
Verein noch mehr einfallen las-
sen.

Da wurde das gesamte Areal 
des Westerceller Sportparks in 
die vielfältigen Aktivitäten mit 
einbezogen. So lockten attrakti-
ve Preise für diejenigen, die an 
den Mitmachständen des ge-
samten Parcours aktiv wurden, 
vom Stadion bis zu den Neben-
plätzen. Wie von selbst mar-
schierten dann Große und Kleine 
bis in die entlegensten Ecken des 
Sportgeländes, geführt von den 
abzustempelnden Ereigniskar-
ten.

Jede Sparte präsentierte sich 
mit Vorführungen, Aktiv-Ange-
boten oder Informationen. Beim 
Boule, deren Abteilung dem-
nächst die Celler Stadtmeister-
schaften ausrichtet, konnte man 
ausprobieren, wie die Kugel am 
besten zu werfen war, um erfolg-
reich zu sein. Beim Handball wur-
de die Ballgeschwindigkeit beim 
Wurf gemessen (keine/r schaffte 
den Profispeed von über 120 km/
h), oder man versuchte sich im 
traditionellen Büchsenwerfen. 
Fußball, einmal anders: Statt die 
Torwand war diesmal eine kaum 
zu verfehlende riesige Dartschei-
be mit einem Filzball zu treffen, 
der sich nach dem Schuss an die 
Dartwand klettete. Diese Attrak-
tion begeisterte nicht nur Ver-
einsfußballer und Fußballerin-
nen, von denen es beim VfL der-
zeit 618 gibt, sondern auch an-
dere Sportinteressierte vom Kind 

bis zum Senior. Tischtennis, Bad-
minton, Tennis, Basketball und 
die meisten anderen über 20 Ab-
teilungen brachten sich mit An-
geboten ein. Gymnastikgruppen 
und Jazzdance-Formationen be-
geisterten das Publikum. Externe 
Infostände vom Verein Eisvogel 
e.V., betreut von der Patin Nicole 
Wormald und das Norddeutsche 

Knochenmark- und Stammzell-
spender-Register mit einer Typi-
sierungsaktion bereicherten die 
Veranstaltung.

Stadionsprecherin Yvonne 
Mohs, die die Zuschauer und Vor-
tragenden immer wieder zu Zu-
gaben animieren konnte, zog im 
Namen des VfL-Vorstandes ein 
positives Fazit: „Trotz des an-

fangs schlechten Wetters haben 
wir es geschafft, viele Sportinte-
ressierte in den Westerceller 
Sportpark zu locken und zum 
Mitmachen zu animieren.“ Klei-
ne Belohnung für das große Or-
gateam nach dem sechsstündi-
gen Einsatz: Ein entspanntes 
Grill-Workout im Sportheim 
Westercelle.

Lennard Ziera (links), Trainer der U 12, und Matthias Stiekel (Kassenwart der Fußballsparte) befreien 
die Fußbälle von der Dartwand. Foto: Fritz Sudmeier

Hannover 96 und 
TuS FC sind Partner
Gemeinsam in die Zukunft

CELLE. Der TuS Celle FC und Han-
nover 96 gehen gemeinsam in die 
Zukunft. An der Nienburger Stra-
ße setzt man wieder vermehrt auf 
die Jugend. Mit der Partnerschaft 
mit Zweitligist Hannover 96 stellt 
der Verein die Weichen für die Zu-
kunft. Mit mehreren gemeinsa-
men Projekten mit dem Proficlub 
aus der Landeshauptstadt, will 
man den Aufbau weiterer Nach-
wuchsteams voranbringen.

Wie das geht, zeigte der Verein 
bereits im Mai dieses Jahres, als 
man zusammen mit der Fußball-
schule 96Talents+Friends über 
drei Tage ein Wochenendcamp 
mit über 50 Nachwuchskickerin-
nen und -kicker im Günther-Vol-
ker-Stadion veranstaltete.

„Im Anschluss an das Woche-
nendcamp ging ein weiterer 
Ruck durch den Verein. Wir beka-
men auch vermehrt Anfragen 
von Kindern und Jugendlichen, 
die bei uns ein Probetraining ab-
solvieren wollten. Hier wollen wir 
weiter drauf aufbauen“, so Ju-
gendleiter Jan Sturm.

Weitere gemeinsame Projekte 
stehen schon in den Startlö-
chern. Am Freitag, 3. Oktober, 
veranstaltet der TuS Celle FC ein 
Funino-Turnier für G-, F- und E-
Jugendmannschaften im Gün-
ther-Volker-Stadion. 20 Teams 
können dabei sein. Gespielt wird 
auf zehn Feldern im Günther-Vol-
ker-Stadion.

Auch das kommende Jahr 
2026 wirft bereits jetzt seine 
Schatten voraus. Im April 2026 
kommt die Fußballschule 96Ta-
lents+Friends mit einem Woche-
nendcamp erneut wieder ins 
Günther-Volker-Stadion.

Der Verein, der sich vor mehre-
ren Jahren von seinem „Mutter-
verein“ TuS Celle 92 ausgliederte 
und aufgrund dessen heutzuta-
ge nur aus einer Fußballsparte 
besteht, konnte in den vergange-
nen Jahren seine Mitgliederzahl 
mehr als verdoppeln. 

Wie es an der Nienburger Stra-
ße weitergeht, das wird sich zei-
gen. Gründe für den Optimismus 
sind definitiv da.

Eine Partnerschaft wurde geschlossen. Foto: privat

Norbert Zobel 
ist neuer Vorstand
Bei der Lobetalarbeit in Celle

CELLE. Seit dem 1. September ist 
Norbert Zobel neues Vorstands-
mitglied der Lobetalarbeit. Mehr 
als 40 Jahre ist der 59-jährige 
Heilpädagoge und Sozialwirt be-
reits in der Lobetalarbeit tätig 
und hat vom Vorpraktikanten, Zi-
vildienstleistenden, Auszubil-
denden, bis zur Gruppen- und 
Bereichsleitung auf vielen Ebe-
nen der Einrichtung gearbeitet. 
Seit vielen Jahren verantwortet er 
als Geschäftsführer die Belange 
der Lobetaler gGmbH im meck-
lenburgischen Lübtheen. Über 
400 Seniorinnen und Senioren 
nutzen deren vielfältige Angebo-
te. Neben seiner Geschäftsfüh-
rertätigkeit engagiert sich Zobel 
auch politisch und nimmt unter 
anderem immer wieder zu sozial-
politischen Fragen sowohl auf lo-
kaler als auch auf Landes- und 
Bundesebene Stellung. Außer-
dem ist er Aufsichtsratsmitglied 
der Diakonie Mecklenburg-Vor-
pommern.

„Das Wohlergehen der Men-
schen, die unsere Angebote nut-
zen und die Attraktivität der 
Arbeitsplätze für unsere Mit-
arbeitenden stehen für mich an 
erster Stelle. Dafür werde ich 

mich einsetzen – auch auf politi-
scher Ebene“, beschreibt er seine 
Motivation zu Beginn seiner neu-
en Aufgabe.

Zobel wird seine Vorstandstä-
tigkeit gemeinsam mit der Theo-
login Ulrike Drömann wahrneh-
men. Er bleibt weiterhin Ge-
schäftsführer von Lobetal in Lüb-
theen. Ende Oktober wird der jet-
zige kaufmännische Vorstand, 
Andreas Schnabel, die Lobetal-
arbeit nach dann fünf Jahren ver-
lassen. Für diese Position sucht 
die Lobetalarbeit einen Nachfol-
ger.

Die Lobetalarbeit mit Sitz in 
Celle ist ein diakonisches Unter-
nehmen. Für Menschen mit Be-
einträchtigung gibt es hier Ange-
bote im Wohnen, in der Tagesbil-
dungsstätte, den Werk- und Ta-
gesförderstätten und im ambu-
lant begleiteten Wohnen. Außer-
dem bietet die Lobetalarbeit Ju-
gendhilfe, Seniorenzentren und 
Kindertagesstätten sowie Ausbil-
dungsstätten für soziale Berufe 
an. Insgesamt nutzen etwa 
1.800 Menschen die Angebote 
Lobetals und werden dabei von 
rund 1.300 Voll- und Teilzeitkräf-
ten begleitet und unterstützt.

Die Vorstände Ulrike Drömann (von links), Norbert Zobel und 
Andreas Schnabel. Foto: Markus Weyel
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Bieneninstitut Celle öffnet am 
heutigen Sonntag seine Türen
CELLE. Am heutigen Sonntag, 7. 
September, von 10.30 bis 17 Uhr, 
öffnet das renommierte Bienen-
institut Celle seine Türen für inte-
ressierte Besucherinnen und Be-
sucher. Spannende Einblicke in 
die Welt der Bienen, informative 
Führungen und abwechslungs-

reiche Mitmachaktionen machen 
diesen Tag zu einem Erlebnis für 
die ganze Familie. Von Honigver-
kostungen bis zu Fachvorträgen 
reicht das Programm – hier erfah-
ren Interessierte alles über die fas-
zinierenden Insekten, die für das 
Ökosystem unverzichtbar sind.

Kabarettistin Tasdan 
bringt „Super Plus“
CELLE. Die Kabarettistin und 
Stand-up-Comedienne Filiz Tas-
dan erobert mit ihrem Solo-Pro-
gramm „Super Plus“ die Bühne 
der CD-Kaserne Celle. Am heuti-
gen Sonntag, 7. September, 
bringt sie um 19 Uhr (Einlass um 
18 Uhr) in Halle 16 ihre ganz eige-
ne Mischung aus pointierten Be-
obachtungen, scharfem Witz 
und authentischem Charme 
nach Celle.

In „Super Plus“ nimmt Tasdan 
ihr Publikum mit auf eine rasante 
Reise durch die kleinen und gro-
ßen Absurditäten des Alltags. Mit 
feinem Gespür für Sprache und 
Timing wechselt sie spielerisch 
zwischen persönlichen Erlebnis-
sen, gesellschaftlichen Beobach-
tungen und scharfsinnigen Kom-
mentaren. Sie erzählt von absur-
den Dating-Situationen, skurri-
len Begegnungen im Supermarkt 
und den Widersprüchen des mo-
dernen Lebens – immer mit 
einem Augenzwinkern und einer 
Prise Selbstironie. Was als Karrie-

re im Werbetexten begann, hat 
sich zu einer bemerkenswerten 
Comedy-Laufbahn entwickelt. 
Heute begeistert sie auf renom-
mierten Bühnen und in TV-For-
maten wie „NightWash“, „Co-
medy Kollektiv“ oder „Late Night 
Berlin“.

„Super Plus“ ist frisch, direkt 
und voller Energie – ein Abend, 
der nicht nur zum Lachen bringt, 
sondern auch zum Nachdenken 
anregt. Tasdan liefert Stand-up-
Comedy, die mitten ins Herz trifft 
und gleichzeitig den Kopf for-
dert. Tickets sind im Vorverkauf 
für 39 Euro im Ticketshop auf 
dem Gelände der CD-Kaserne, 
direkt an der B 3, Hannoversche 
Straße 30b in Celle, außerdem an 
allen Vorverkaufsstellen von AD-
ticket und unter Telefon 
069/90283986 (0,20 Euro pro 
Anruf aus den deutschen Fest-
netzen oder maximal 0,60 Euro 
aus den deutschen Mobilfunk-
netzen) sowie online unter 
www.cd-kaserne.de erhältlich. 

Führung durch den 
Französischen Garten
CELLE. Am Freitag, 12. Septem-
ber, um 16 Uhr lädt das Residenz-
museum im Celler Schloss zu 
einem geführten Spaziergang 
auf den Spuren Caroline Mathil-
des in den Französischen Garten 
ein. Die „Königliche Expedition“ 
startet am Eingang Südwall, im 
Anschluss an die Führung wartet 
eine kleine Stärkung auf die Teil-
nehmer.

Caroline Mathildes Liebe zur 
Natur begleitete sie ihr gesamtes 
Leben. Auch in Celle hielt sie sich 
gern draußen im Grünen auf. 
Einer ihrer Lieblingsorte war der 
Französische Garten. Auf dieser 
„königlichen Expedition – raus 
aus dem Schloss und rein in den 
Garten“ spazieren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer dort, 

wo Caroline Mathilde ihre Zeit 
gern verbrachte. Juliane 
Schmieglitz-Otten geht dabei auf 
die Geschichte des Gartens so-
wie sein Aussehen zur Zeit der 
exilierten Königin ein. Auch das 
Caroline-Mathilde-Denkmal, das 
dort nach ihrem frühen Tod er-
richtet wurde, wird thematisiert.

Der geführte Spaziergang dau-
ert etwa eine Stunde. Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer können 
anschließend eine kleine thema-
tische Stärkung im Grünen ge-
nießen.

Tickets sind ausschließlich im 
Vorverkauf für 20 Euro online 
unter www.residenzmu-
seum.de/ticket-shop.html oder 
vorab am Schloss-Counter er-
hältlich. Die Plätze sind begrenzt. 

Kurs „Ladies First“ für Frauen ab 60
CELLE. „Ladies First – Selbstver-
teidigung für Frauen ab 60“ so 
lautet der Titel des Kurses, der am 
Samstag, 13. September, von 10 
bis 13 Uhr in der Alten Exerzier-
halle am Neuen Rathaus in Celle 
stattfindet. Ein Angebot im Rah-
men der Reihe „Gemeinsam statt 
einsam (Veranstaltungen für alle 
ab 60)“. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Parkplätze stehen vor Ort 
zur Verfügung.

Organisiert wird der Kurs von 
der Ansprechpartnerin für Senio-
renarbeit, Katja Rautenberg, und 
der Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Celle, Afshan Ahmed. 
Vermittelt werden Techniken und 

Handlungsmöglichkeiten für ein 
gesteigertes Sicherheitsgefühl. 
Im Mittelpunkt stehen dabei 
außerdem die Kraft der Stimme 
und die Körpersprache. „Wie 
kann ich mich im Dunkeln siche-
rer fühlen?“ oder „Was kann ich 
tun, wenn ich mich bedroht füh-
le?“ sind nur zwei Fragen, die da-
bei gemeinsam erörtert werden. 
Es sind keine Vorkenntnisse oder 
eine besondere körperliche Fit-
ness nötig.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Von daher wird um vorherige An-
meldung per Mail an Katja.Rau-
tenberg@celle.de oder unter Tele-
fon 05141/125108 gebeten.

Guido Cantz bringt 
Celle zum Lachen

CELLE. Am Donnerstag, 10. De-
zember 2026, um 20 Uhr (Einlass 
um 19 Uhr) erwartet das Publi-
kum in der Halle 16 der CD-Ka-
serne in Celle einen besonderen 
Comedy-Abend mit dem Publi-
kumsliebling Guido Cantz – an-
getrieben von seinem sechsten 
Soloprogramm „Komische Zei-
ten“.

In „Komische Zeiten“ wirft 
Cantz einen augenzwinkernden 
Blick auf das Hier und Jetzt. Kli-
mawandel, Künstliche Intelli-
genz, legales Kiffen, Political Cor-
rectness, der Rechtsruck in der 
Gesellschaft, vegane Hotdogs, 
Waffenverbotszonen – und 
selbst Friedrich Merz als „Bun-
deskanzler zweiter Wahl“ bleibt 
nicht ungeschoren. Er treibt die 
KI bis an ihre Grenzen, trifft des-
halb prompt auf seinen eigenen 
Avatar – und erörtert charmant, 
warum ein Messerverbot eigent-
lich nur auf der Hüpfburg wirk-
lich Sinn ergibt.

Persönlich wird es, wenn Cantz 
den Familienwahnsinn auf die 
Bühne bringt. Midlife-Crisis, 
Wechseljahre und Pubertät tref-

fen dort – fulminant komisch – 
aufeinander. Ein Thema, das in 
den Nachrichten oft fehlt, auf der 
Comedy-Bühne jedoch mit umso 
mehr Wucht und Witz glänzt.

Deutschlands „blondester En-
tertainer“ begeistert seit über drei 
Jahrzehnten – ob als Fernseh-
macher, schlagfertiger Talkshow-
Gast oder Büttenredner im Karne-
val. Cantz‘ Humor ist unverkenn-
bar, seine Gags sitzen treffsicher. 

Ein Abend mit Cantz verspricht 
pure Unterhaltung – gespickt mit 
spitzer Beobachtung, gesell-
schaftlichem Tiefgang und einer 
ordentlichen Portion Familien-
chaos. Ein Termin, dem sich Co-
medy-Fans in Norddeutschland 
nicht entgehen lassen sollten.

Tickets sind im Vorverkauf für 
33,90 Euro im Ticketshop auf 
dem Gelände der CD-Kaserne 
Celle, außerdem an allen Vorver-
kaufsstellen von ADticket, unter 
Telefon 069/90283986 (0,20 
Euro pro Anruf aus den deut-
schen Festnetzen, maximal 0,60 
Euro aus den deutschen Mobil-
funknetzen) sowie online unter 
www.cd-kaserne.de erhältlich. 

Guido Cantz. Foto: Patrick Liste

Vortrag mit Kriminalpsychologin 
Benecke in der CD-Kaserne
CELLE. Die meisten Menschen 
können und möchten sich nicht 
vorstellen, einen anderen zu tö-
ten. Daher erscheint es umso un-
begreiflicher, warum eine kleine 
Gruppe von Menschen sich im-
mer wieder entscheidet, genau 
dies zur Befriedigung eigener Be-
dürfnisse zu tun.

Seit Jahrzehnten wird er-
forscht, welche psychologischen 
Faktoren Menschen, die Serien-
morde begehen, von anderen 
unterscheiden. Welche Motive 
stecken hinter ihren Taten? Was 
kann dazu beitragen, solche Ta-
ten zu verhindern?

Obwohl das gesellschaftliche 
und mediale Interesse an Serien-
morden seit Jahrzehnten groß ist, 
wissen nur wenige, dass Serien-
morde international seit vielen 
Jahren rückläufig sind. Auch 
hierfür gibt es wissenschaftlich 
fundierte Erklärungsansätze. Kri-
minalpsychologin Lydia Benecke 

erklärt in ihrem neuen Vortrag 
am Samstag, 13. September, um 
20 Uhr (Einlass um 19 Uhr) in der 
CD-Kaserne Celle anhand von 
Fallbeispielen den aktuellen wis-
senschaftlichen Erkenntnisstand 
zum Thema Serienmord.

Tickets sind in allen Vorver-
kaufstellen für 32 Euro erhältlich.

Lydia Benecke. Foto: Manfred Esser

KSB-Aktion geht in die letzte Runde
CELLE. Noch bis zum Montag, 
15. September, bietet der Kreis-
sportbund Celle die Aktion „Der 
Goldene Fisch Family“ an.

Die Aktion richtet sich an alle 
Familien mit Kindern mit und oh-
ne Behinderung im Alter von fünf 
bis zehn Jahren und lädt zum ge-
meinsamen Familienschwimmen 
ein. Beim Familien-Besuch eines 
Schwimmbades oder Strandba-
des im Mitmachzeitraum darf 
bitte jedes Mal die „Der Goldene 
Fisch Family“ Karte zum Abstem-
peln vorgezeigt werden.

Nach dem Ende der Aktion gibt 
es für das gemeinsame Familien-
schwimmen ein Dankeschön 
und für die fleißigsten Schwimm-
familien eine Überraschung. Eine 
Amneldung ist wichtig, damit 
das Team des Kreissportbundes 
Celle auch weiß, wohin die Dan-
keschöns und Überraschungen 
gesendet werden sollen und wie-
viel Kinder am Familienschwim-
men beteiligt sind. Die „Der Gol-
dene Fisch Family“ Karte zum 

Mitmachen kann auf der Home-
page des KSB heruntergeladen 
werden. Wenn die Karte vollstän-
dig abgestempelt worden ist, 
dürfen gern weitere Karten aus-
gedruckt werden. Sollten nicht 
alle Felder der Familien-
schwimmkarte abgestempelt 
worden sein, darf die Karte trotz-
dem eingereicht werden. Die 
Karten bitte eingescannt per Mail 
an h.ahlborn@ksb-celle.de oder 
per Post spätestens bis zum 
Samstag, 30. September an den 
KSB Celle, Vorwerker Platz 16 in 
Celle, senden.

Abgestempelt wird im Celler 
Badeland, Freibad Westercelle, 
Waldbad Hohne/Spechtshorn, 
Freibad Eschede, Heide-
schwimmbad Höfer, Freibad Pa-
penhorst, Strandbad Ovelgönne, 
Strandbad Langlingen/Flotwe-
del, Schwimmbad Winsen/Aller, 
Stadtbad Bergen, Wald-
schwimmbad Hermannsburg 
und Waldschwimmbad Herren-
brücke in Faßberg.

Markt an Wardböhmer Mühle
Einen Handwerker- und Kreativmarkt veranstaltet der 2023 gegründe-
te Verein zur Förderung und Erhaltung der Windmühle in Wardböh-
men zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 14. September. Inte-
ressierte können sich an diesem Tag über den Stand der Renovierung 
des 1877/78 erbauten und seit 1992 unter Denkmalschutz stehenden 
„Erdholländers“ informieren und einen Blick in das alte Bauwerk wer-
fen. Rund um das noch flügellose Wardböhmer Wahrzeichen werden 
von 11 Uhr bis 17 Uhr Kaffee und Kuchen sowie Kaltgetränke angebo-
ten, für die Kleinen wird es wieder eine Hüpfburg geben. Für den 
Handwerker- und Kreativmarkt – gegen eine Spende nach eigenem Er-
messen - werden noch Anmeldungen per Mail an windmuehleward-
boehmen@gmx.de angenommen. Foto: Klaus M. Frieling
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Nahrung aufnehmen können. 
Das kann beispielsweise durch al-
tersbedingte Veränderungen im 
Verdauungstrakt oder durch Er-
krankungen wie eine chronische 
Gastritis (Magenschleimhaut-
entzündung) verursacht werden. 
Ebenso können bestimmte Medi-
kamente wie Säureblocker oder 
das Diabetes-Medikament Met-
formin die Aufnahme des Vita-
mins behindern. Auch vegetari-
sche oder vegane Ernährung 
können zu einem Defizit führen, 
da Vitamin B12 vor allem in tieri-
schen Produkten vorkommt. 
Einen Vitamin-B12-Mangel, der 
durch Bluttests beim Arzt festge-
stellt werden kann, ist meist 
leicht auszugleichen. Mithilfe 
von Vitamin-B12-Arzneimitteln 
lassen sich die Speicher wieder 
auffüllen. In Studien haben sich 
Tabletten mit 1.000 Mikro-
gramm Vitamin B12 pro Tag be-
währt. Wichtig ist es, frühzeitig 
zu handeln. Denn je länger ein 
Mangel besteht, desto mehr 
steigt das Risiko für dauerhafte 
Nervenschäden.

Fachgesellschaften weisen 
darauf hin, dass bei Gedächtnis-
störungen und Demenzver-
dacht immer auch an mögliche 
behandelbare Ursachen ge-
dacht werden sollte. Ein Vita-
min-B12-Mangel zählt zu den 
häufigsten behandelbaren Aus-
lösern entsprechender Sympto-
me. (djd)

Ein nachlassendes 
Gedächtnis behandeln
Vitamin-B12-Mangel eine mögliche Ursache

Wer mit Vergesslichkeit kämpft 
und das Gefühl hat, sich nicht 
mehr richtig konzentrieren zu 
können, befürchtet oft, dass es 
sich um Anzeichen einer Alzhei-
mer-Demenz handeln könnten. 
Häufig wird übersehen, dass auch 
ein Mangel an Vitamin B12 dahin-
terstecken kann. Ein solches Defi-
zit kann schwerwiegende Folgen 
für die Gesundheit haben. Eine 
mögliche Konsequenz: die Funk-
tion des Gehirns wird beeinträch-
tigt, was sich negativ auf die geis-
tige Leistungsfähigkeit auswirkt.

Zu diesen Auswirkungen kann 
es kommen, weil Vitamin B12 so-

wohl für das Nervensystem als 
auch für die Blutbildung und den 
Energiestoffwechsel unverzicht-
bar ist. Ein Mangel an dem le-
benswichtigen Nährstoff kann 
sich daher durch Gedächtnisstö-
rungen, aber auch durch viele an-
dere Symptome äußern. Diese 
reichen von Müdigkeit und Er-
schöpfung bis hin zu Gangstö-
rungen und Missempfindungen 
an den Extremitäten.

Die Ursachen für einen Vita-
min-B12-Mangel sind vielfältig. 
Bei älteren Menschen liegt es 
häufig daran, dass sie das Vita-
min nicht mehr richtig aus der 

Wer das Gefühl hat, vergesslicher und unkonzentrierter zu werden, 
sollte auch an einen Vitamin B12-Mangel als mögliche Ursache den-
ken. Foto: DJD/Wörwag Pharma/Getty Images/simpson33

Bewegen und 
Sonnenlicht tanken
Gemeinsame Wanderungen in der Natur

Laut Verbraucherzentrale sind in 
Deutschland rund 15 Prozent der 
Bevölkerung von Vitamin-D-
Mangel betroffen. Der Großteil 
davon ist über 65 Jahre alt. Ein 
Mangel an Vitamin D im Körper 
macht sich zum Beispiel durch 
Kraftlosigkeit und Glieder-
schmerzen bemerkbar machen. 
Langfristig schadet eine Unter-
versorgung sogar Muskulatur, 
Knochen und dem Immunsys-
tem. 

Deshalb sind Spaziergänge, 
Wanderungen oder Radtouren 
wichtig, um Sonnenlicht zu tan-
ken, das vom Körper in Vitamin B 
umgewandelt wird. Doch es gibt 
noch mehr Argumente, die dafür 
sprechen, dass besonders Ältere 
sich aufraffen sollten.

Denn den ersten Schritt zu ma-
chen, aktiv zu werden und sich 
täglich an der frischen Luft zu be-
wegen, tut dem Körper in allen 
Bereichen gut. Durch regelmäßi-
ge, sanfte Fitness können Senio-
ren typischen Alterserkrankun-
gen aktiv vorbeugen oder vor-
handene Beschwerden lindern. 
So wird die Beckenbodenmusku-
latur durch Bewegung gestärkt, 
was von Blasenschwäche betrof-
fenen Menschen spürbare Linde-
rung verschafft.

Bei regelmäßigen Spaziergän-
gen und kleinen Wanderungen 
kommt der Kreislauf in Schwung, 
sämtliche Muskeln werden trai-
niert und das Wohlbefinden steigt 
- und ganz nebenbei nehmen wir 
wichtiges Sonnenlicht auf. (txn)

Gemeinsame Wanderungen in der Natur machen Spaß, sind gut für 
die Gesundheit und helfen dem Körper dabei, wertvolles Vitamin D 
bilden zu können. Foto: jovanmandic/123rf/Seni

Gemeinschaftliche 
Wohnformen als Alternative
Die Küche wird kaum noch ge-
nutzt, die Kinderzimmer stehen 
leer und der große Garten wird 
zur Last: Viele Menschen jenseits 
der 60 kennen diese Situation. 
Sie bleiben in ihren Häusern woh-
nen, während ringsherum der 
Alltag ruhiger geworden ist und 
neue Möglichkeiten auf sie war-
ten. Oft schleicht sich die Frage 
ein: Ist dieses Zuhause noch der 
richtige Ort für diesen Lebensab-
schnitt?

Hinter dieser Frage steckt mehr 
als die Suche nach einer altersge-
rechten Wohnform. Sie berührt 
den Kern eines gesellschaftlichen 
Problems: soziale Vereinsamung 
im Alter. Durch Scheidung, 
Krankheit oder den Tod eines 
Partners leben viele ältere Men-
schen allein. Dabei wünschen sie 

sich neue Kontakte, Inspiration 
und alltägliche Unterstützung - 
ohne Bevormundung oder den 
Eindruck, ihre Eigenständigkeit 
aufzugeben. Es gehört viel Mut 
dazu, über die eigene Wohnsitu-
ation nachzudenken, besonders 
wenn Erinnerungen am Haus 
hängen. Aber wer diese Fragen 
rechtzeitig stellt, kann neue Pers-
pektiven entdecken: Räume, die 
Komfort, Gemeinschaft und 
Rückzug verbinden und ein 
selbstbestimmtes Leben im Alter 
ermöglichen.

Die Zahl der Einpersonenhaus-
halte ab 60 wächst rasant. Immer 
mehr Menschen bleiben in Im-
mobilien wohnen, die für ihre Be-
dürfnisse längst nicht mehr pas-
sen - zu groß, zu aufwendig, zu 
isoliert. Gleichzeitig wächst der 

Wunsch nach Gemeinschaft, Si-
cherheit und sinnvoller Teilhabe. 
Das klassische Seniorenheim er-
füllt diese Erwartungen nur sel-
ten. Gefragt sind Wohnkonzep-
te, die Individualität und soziale 
Nähe verbinden.

Wer seine Wohnsituation 
überdenkt, muss nicht zwangs-
läufig ins Heim ziehen. Neue For-
men gemeinschaftlichen Woh-
nens entstehen, die generatio-
nenübergreifendes „Coliving“ 
und „Coworking“ verbinden 
und Räume für Begegnung, aber 
auch Rückzug bieten. Das Wohn-
modell kombiniert private Räu-
me mit geteilten Angeboten, sei 
es durch gemeinsam nutzbare 
Küchen, Services vor Ort oder 
eine Nachbarschaftskultur, in der 
Hilfe angeboten wird. (txn)

Neue Wohnformen schaffen Raum für Begegnung, Rückzug und mehr Lebensqualität im  Alter.
Foto: LandLiving/Adobe_InsideCreativeHouse

Billingstraße 38
29320 Hermannsburg
Hausleitung

Tel. 0 50 52 / 9 12 67 - 0
Fax 0 50 52 / 9 12 67 - 3 15
www.wasserschloesschen.de

Das Alten- und Pflegeheim der Diakonie
in Hermannsburg – Das Wasserschlösschen –

- Leben, wohnen und Pflege in Sicherheit
- Kurzzeitpflege ist bei uns auch möglich

- Hier wird immer frisch und lecker gekocht

- Alle Zimmer mit großem Badezimmer mit Dusche

undWC, rollstuhlgeeignet

- Pflege bei Bedarf bis zur Schwerstpflege

- Wunderschöne Lage direkt an der Örtze und

nur wenige Minuten Fußweg zur Stadtmitte

- Sehr großer Wintergarten mit Blick zur Örtze

- Vielseitiges, tägliches Betreuungs- und Freizeitangebot

- Viele kleine Ecken zum Lesen, Reden, Entspannen

- Friseurgeschäft im Hause

- Bei Bedarf Zuschüsse zu den Heimkosten

- Auf Wunsch eigenes Telefon mit Durchwahl undWLAN

Herzlich willkommen zur Besichtigung.

Frau Elena Jakobi

STADTGARTEN-
RESIDENZ CELLE

BETREUTES WOHNEN

www.semmelhaack.de

Ansprechpartner:
Frau Rugerio

Tel.0511/899639-29
Mobil 0172/5199-606

Wohnen mit Service und
Komfort für aktive Senioren!
Notrufeinrichtung, EBK, Duschbad
Aufzug, Terrasse od. Balkon, z. Bsp.:
2-Zi.-Whg., ca. 55 m²
mit Wintergarten = 963,00€ WM1)

2-Zi.-Whg., ca. 42 m²
mit Balkon = 680,00€ WM 2)

jeweils inkl. Hzg. und NK,
zzgl. Betreuungspauschale Kursana
und Kaution
1)V: 134 kWh/(m²a), Erdgas, Bj. 2000 Celle I
2)V: 149 kWh/(m²a), Erdgas, Bj. 2001 Celle II

SeniorenAKTIVimLeben!
Kunst & Kultur Fitness & Reisen Gesundheit &Wissen

Fahrgastschiff LÜNEBURGER HEIDE 2022Fahrgastschiff LÜNEBURGER HEIDE 2025
Auch dieses Jahr bieten wir Ihnen diverse Ausflugsvarianten ab Lauenburg an;
Preise jeweils für Hin- und Rückfahrt; z.T. auch Einwegstrecken buchbar.
Fahrt zum Schiffshebewerk Scharnebeck mit Hebung 25 € p. P.
10.9., 18.9., 24.9., 8.10., 22.10.
Idyllische Schifffahrt auf dem Elbe-Lübeck-Kanal nach Mölln 43 € p. P.
17.9. 1.10.
Schiffsausflug nach Hamburg inkl. Hafenrundfahrt 47 € p. P.
25.9., 9.10.
Elbe-Rundfahrt bis Höhe Bleckede und zurück am 2.10. 26 € p.P.
Zudem Buffet-Fahrten ab/bis Artlenburg in die Elbtalaue:
Bayrisches Buffet am 3.10. zu 57 € p.P., Schnitzel-Buffet am 2.11. zu 57 € p.P.
und Grünkohl-Buffet am 30.11. zu 52 € p.P. Anmeldung generell erforderlich.
Für geschlossene Gesellschaften bieten wir auch Sonderfahrten an.
Sprechen Sie uns gerne an; wir freuen uns auf Sie.
Personenschifffahrt Jürgen Wilcke
21380 Artlenburg Tel. 04139 – 62 85
info@personenschifffahrt-wilcke.de

bietet Dienstleistungen für ältere eingeschränkte Menschen an,
damit sie mehr Lebensqualität und Lebensfreude haben.

Sie brauchen Unterstützung?

Demenzbetreuung Celle
Annegret Wrogemann-Prange

Tel.: 05141 / 31414 Mobil: 0175/1557188
Mail: info@dementbetreuung-celle.de www.demenzbetreuung-celle.de

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Anerkannte Senioren-Assistentin und
Demenzfachkraft

ESSEN auf Rädern
Gutbürgerliche Küche -
mit Hingabe frisch für Sie
gekocht!

Tel.: 0 50 51 - 47 31 81
Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH

Kärrnerstraße 34 • 29303 Bergen

Auch fürUnterlüß!

AKTUELLES IM

27017701_032025

27153001_032025

27018201_032025

28233401_032025

27018901_032025

31164201_032024



In die Zukunft gedacht – Karstadt-
Parkhaus mit neuem Betreiber
Von vielen lang ersehnt und immer wieder nachgefragt

CELLE. Gute Nachrichten für die 
Celler Innenstadt rund um das 
einstige Karstadt-Areal. „Von 
vielen lang ersehnt und immer 
wieder nachgefragt: Das ehema-
lige Karstadt-Parkhaus am Süd-
wall wird bald wieder geöffnet“, 
verspricht Oberbürgermeister Dr. 
Jörg Nigge. Ab September ist die 
Contipark Parkgaragengesell-
schaft mbH aus Berlin neuer 
Eigentümer des Gebäudes und 
wird dieses wieder seiner originä-
ren Nutzung zuführen. 

„Investition in Parkraum ist 
für unsere Innenstadt unerläss-
lich. Wir wissen: jeder einzelne 
Stellplatz ist Gold wert“, sagt 
der OB, der mit seiner Verwal-
tung in gutem Einvernehmen 
mit der neuen Besitzergesell-
schaft steht. „Bekanntlich ist 
die Erreichbarkeit eines unserer 
Oberziele rund um die Alt-
stadt.“ Daran arbeiten auch die 
Stadtwerke als städtische Toch-
tergesellschaft derzeit intensiv, 
die unter anderem das eigene 
Parkhaus am Südwall aktuell er-
tüchtigen und modernisieren 
und zukünftig die Parkpalette 
am Maschplatz. „Von daher 
passt die Übernahme durch den 
neuen Betreiber gut in unser 
Konzept“, so Nigge.

In vielen Gesprächen wurde 
seitens der Stadt mit der Conti-
park daran gearbeitet, dass mit 
der Nutzung buchstäblich keine 
Chancen für die Zukunft des ver-
bleibenden Karstadt-Ensembles 
„verbaut“ werden. Nigge: 

Lese-Abend 
mit Grit Wuttke
Tabuthema trifft auf Offenheit

CELLE. Kürzlich hat die Celler 
Autorin, Kunst- und Psychothe-
rapeutin Grit Wuttke in der Direk-
torenvilla der Stadtbibliothek 
Celle ihr erstes Buch „Mama 
kommt zurück“ vorgestellt. Da-
rin wird aus Kinderperspektive 
die Geschichte einer Familie er-
zählt, die durch die psychische Er-
krankung der Mutter auf eine Be-
lastungsprobe gestellt wird. 
Wuttke nennt es selbst „ein Mut-
machbuch“, denn ihre Motiva-
tion ist es, Mut zu machen, offe-
ner über psychische Erkrankun-
gen zu reden.

Das ist ihr an diesem Abend be-
sonders gelungen, denn trotz des 
ernsten Themas, das nach wie 
vor ein Tabu in der Gesellschaft 
darstellt, war von Anfang an eine 
offene und leichte Gesprächsat-
mosphäre im Publikum zu spü-
ren, die durch viele Beiträge, aber 
auch Betroffenheit geprägt war.

Für die Autorin ist es wichtig, 
dass die Betroffenen nicht allein 
gelassen werden und trotz Er-
krankung in das alltägliche Um-
feld integriert bleiben, dass 
Nachbarn, Freunde und Familie 
sich nicht abwenden. Für ihr 
Buch wünscht sich Wuttke eine 
breite Aufmerksamkeit.

Die Geschichte von Rosa und 
ihrer Familie wird weitergehen. 
Geplant ist eine Trilogie, so viel 
konnte die Autorin schon verra-
ten.

Das Buch ist optisch anspre-
chend auf Graspapier gedruckt 
und mit farbigen Illustrationen 
der Autorin versehen. Es ist ein 
Buch zum Lesen und Vorlesen, 
für Erwachsene und Kinder ab 
vier Jahren gleichermaßen. 
Wuttke, Grit: „Mama kommt zu-
rück: Rosas verrückter Sommer“. 
– Oldenburg, 2024 978-3-7308-
2126-8.

Meditationsangebot 
im MGH Celle
CELLE. „Komm her, nimm Platz 
und bleibe!“ – mit dieser Einla-
dung eröffnet im MehrGenera-
tionenHaus Celle, Fritzenwiese 
46, ein neuer Raum für Achtsam-
keit und Meditation. Jeden Mitt-
woch von 19.30 bis 20 Uhr bie-
ten Dalmanuta-Meditationsleh-
rern aus Celle kostenfreie Treffen 
an, die allen Interessierten offen-
stehen – ohne Anmeldung, un-
abhängig von Alter, Herkunft, 
Religion oder Lebensform.

Die Meditation nach dem Dal-
manuta-Prinzip versteht sich als 
Weg nach innen: Sie fördert 
Selbstachtung, Gelassenheit und 
die Fähigkeit, in unsicheren Zei-
ten Frieden mit sich und der Welt 
zu finden. „Unsere Zeiten wer-
den immer unsicherer und da su-
chen viele Menschen den Weg 
nach innen – die Innenschau ist 
so wichtig“, erklärt Laura, eine 

der Initiatorinnen. Hinter dem 
neuen Angebot steht eine Grup-
pe von Dalmanuta-Meditations-
lehrern aus Celle, die nun im 
MehrGenerationenHaus einen 
festen Ort geschaffen haben. 
Hier verbinden sich groß und 
klein, alt und jung, Menschen al-
ler Herkunftsländer – auch quee-
re Menschen sind ausdrücklich 
willkommen. Jeder wird so ange-
nommen, wie er oder sie einfach 
ist.

„Wir hoffen, dass noch mehr 
Menschen zur Dalmanuta-Medi-
tation kommen. Wenn Celle Lust 
hat auf die Verbindung mit sich 
selbst – in Frieden mit sich und 
der Welt – dann ist hier genau der 
richtige Ort.“

Die Teilnahme ist kostenfrei – es 
braucht nichts mitgebracht zu wer-
den. Das MehrGenerationenHaus 
Celle freut sich über eine Spende.

Präsentierte ihr „Mutmachbuch“: die Celler Kunst- und Psychothe-
rapeutin Grit Wuttke. Foto: Grit Wuttke

„Wichtig war, dass die Erreich-
barkeit weiter gewährleistet ist, 
für potenzielle künftige Mitarbei-
ter Stellflächen zur Verfügung 
stehen und selbstverständlich 
Zufahrten, Lieferzonen, Ret-
tungswege und ähnliches erhal-
ten bleiben“.

Bevor das Parkhaus geöffnet 
wird, hat die Contipark noch viel 
vor. Dazu Andreas Knops, Mit-
glied der Geschäftsleitung der 
Contipark Parkgaragengesell-
schaft: „Wir freuen uns sehr, die-
ses traditionsreiche Parkhaus 
wieder in Betrieb nehmen zu 
dürfen. Unser Ziel ist es, mit mo-
dernen Standards und einem 

kundenfreundlichen Angebot 
einen echten Mehrwert für die 
Celler Innenstadt zu schaffen. 
Die Wiedereröffnung ist ein 
wichtiger Schritt, um die Attrak-
tivität und Erreichbarkeit des 
Stadtzentrums nachhaltig zu 
stärken.“

Vor der Wiederinbetriebnah-
me wird das Gebäude umfassend 
saniert. „Wir setzen alles daran, 
die Maßnahmen zügig und mög-
lichst störungsfrei umzusetzen, 
damit das Parkhaus schnellst-
möglich wieder für die Öffent-
lichkeit zur Verfügung steht“, so 
Knops weiter. Um den Parkdruck 
in der Innenstadt bereits frühzei-

tig zu entlasten und den Besu-
cherinnen und Besuchern zu-
sätzliche Stellflächen bereitzu-
stellen, wird der angrenzende 
Parkplatz am Südwall schon vor-
ab in Betrieb genommen.

„Mit dem neuen Betreiber und 
der Wiedereröffnung des Park-
hauses ist schon ein wichtiger 
Baustein für die perspektivische 
Entwicklung der bis dato ver-
waisten Gebäudekomplexe ge-
setzt“, betont der OB. „Das zeigt 
zudem, dass wir kontinuierlich 
am Ball bleiben, für das Herz-
stück unserer Innenstadt neue, 
tragfähige Lösungen zu suchen 
und auch zu finden.“

Unter neuer Regie: das einstige Karstadt-Parkhaus am Südwall.
Foto: Stadt Celle

Neues Meditationsangebot im MehrGenerationenHaus Celle.
Foto: privat
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Wir lassen

nur die

Hand los,

nicht den

Menschen

Traueranzeigen im Kurier

Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle

Telefon 0 51 41 / 92 43 - 0

info@celler-kurier.de • www.celler-kurier.de

28367701_032025



Sonntag, 7. September 2025 LOKALES 7

Anträge für Förderprogramm 
„Dorfentwicklung“ lohnen sich
Dorfregion Bergen-Süd – nächster Antragstichtag ist der 30. September 2025

BERGEN. Seit 2021 befindet sich 
die Dorfregion Bergen Süd, be-
stehend aus den Ortschaften Bel-
sen, Diesten, Eversen, Sülze, Has-
sel und Offen, im Förderpro-
gramm „Dorfentwicklung“ des 
Landes Niedersachsen. Insge-
samt fast 30 private und öffentli-
che Vorhaben konnten seitdem 
in der Dorfregion mit finanziellen 
Zuschüssen aus dem Programm 
umgesetzt werden. Darunter 
sind neben Umnutzungen und 
Revitalisierungen auch Dach- 
und Fassadensanierungen sowie 
die Neugestaltung von Straßen 
wie „Vorm Dorfe“ in Offen.

Auch im vergangenen Jahr 
wurden zahlreiche gute Vorha-
ben eingereicht. Infolge des noch 
nicht verabschiedeten Bundes-
haushaltes mussten jedoch viele 
Förderanträge abgelehnt wer-
den. Die Ämter für regionale Lan-
desentwicklung bewerten alle 
eingereichten Vorhaben in ihren 
jeweiligen Amtsbezirken nach 

vorgegebenen, online einsehba-
ren Kriterien und erstellen darauf 
basierend entsprechend der er-
reichten Punktzahl ein Ranking. 
Die zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel werden sodann, 
beginnend mit der höchsten 
Punktzahl, absteigend vergeben. 
Für die Förderanträge aus dem 
Jahr 2024 hat dies nun zur Folge, 
dass viele Vorhaben nicht be-
rücksichtigt werden konnten. 
Denn: Auch wenn ein Vorhaben 
die Mindestpunktzahl erreicht, 
bedeutet dies nicht automatisch 
dessen Förderung, da Vorhaben 
mit einer höheren Punktzahl 
durch das Ranking bei der Mittel-
vergabe vorrangig anstehen. Je 
wertiger ein Vorhaben ist, umso 
höher ist die Chance, einen Be-
willigungsbescheid zu erhalten.

Gleichwohl werden alle An-
tragsteller ermutigt, den Antrag 
am 30. September erneut einzu-
reichen. Dazu ist in der Regel nur 
notwendig, die Kosten zu prüfen 

und bei Bedarf zu aktualisieren. 
Darüber hinaus kann es hilfreich 
sein, den Antrag vor dem erneu-
ten Einreichen in Hinblick auf 
mögliche Modifizierungen zu 
prüfen, die ihn aufwerten und 
damit in der Bepunktung und in 
der Folge im Ranking heben 
könnten.

Auch von den beantragten 
Vorhaben der Stadt Bergen 
konnten nicht alle bewilligt wer-
den. Unter anderem die Neuge-
staltung des Mastenwegs in der 
Ortschaft Belsen soll in diesem 
Jahr erneut beantragt werden. 
„Natürlich ist es schade, dass ei-
nige unserer geplanten Vorha-
ben nun leer ausgegangen sind. 
Aber uns war von vornherein klar, 
dass es keine Garantie auf För-
dermittel gibt. Wir sehen das För-
derprogramm als Chance und 
versuchen unser Glück auch wei-
terhin. Wir hoffen, dass es uns 
der ein oder andere private An-
tragstellende gleichtut“, so Clau-

dia Dettmar-Müller, Bürgermeis-
terin der Stadt Bergen.

Das Besondere an der Dorfre-
gion ist, dass auch Privatperso-
nen die Möglichkeit haben, An-
träge zur Förderung ihrer Gebäu-
de zu stellen. Förderfähig sind 
Maßnahmen an Gebäuden bis 
zum Baujahr 1950 und an (ehe-
mals) landwirtschaftlich genutz-
ten Gebäuden. Informationen 
zum Förderprogramm, ein Info-
blatt zu Vorhaben an privaten 
Gebäuden und den Dorfentwick-
lungsplan mit Gestaltungshin-
weisen gibt es auf der Webseite 
der Stadt Bergen unter 
www.stadt-bergen.de/dorfregi-
on-bergen-sued. Der nächste 
Antragstichtag ist der 30. Sep-
tember 2025. Interessierte erhal-
ten eine kostenfreie Beratung 
von Dr. Harald Meyer vom Pla-
nungsbüro Stadtlandschaft 
unter Telefon 0511/14391 oder 
per Mail an harald.meyer@stadt-
landschaft.de.

Auch die Straße "Vorm Dorfe" wurde gefördert. Foto: Müller

Neuzugang Rudolf Haberland ist 
Schützenkönig 2025 in Hermannsburg
HERMANNSBURG. Das Her-
mannsburger Schützen- und 
Volksfest begann in diesem Jahr 
direkt mit dem Festessen am Frei-
tag um 18 Uhr im Örtzepark. Die 
Majestäten waren schon im Vor-
feld während einer internen 
Schießsportwoche ausgeschos-
sen worden. Der Erste Vorsitzen-
de Wolf-D. Schade begrüßte Eh-
rengäste und Gastvereine. Bür-
germeisterin Katharina Ebeling 
hob in ihren Grußworten die 
sportlichen Erfolge der Schützen-
gesellschaft in Kreis und Land 
hervor.

Im Anschluss nahm der Stell-
vertretende Kreissportleiter Dirk 
Meyer die Ehrung langjähriger 
Schützen vor: für 15 Jahre wurde 
Jürgen Leidner geehrt, für 40 
Jahre Kai Heumann und Achim 
Müller, für 50-jährige Mitglied-
schaft Helga König, Christian 
Schade und Bruno Golla, für 60 
Jahre im Verein wurde Hans-
Werner Heumann geehrt und für 
stolze 70 Jahre Karl-Heinz Rosen-
brock.

Nachdem die scheidenden 
Majestäten ihre Insignien abge-
geben hatten, wurden die neuen 
Majestäten 2025 proklamiert. 
Schützenkönig wurde Rudolf Ha-
berland - für viele eine Überra-
schung, denn er ist erst seit An-
fang des Jahres Mitglied und hat 
sich mit einer guten Zehn ver-
dient zum Schützenkönig ge-
schossen. Erster Adjutant wurde 
Thomas Dohrmann, Zweiter Ad-
jutant Eckhard Stanislawski, der 
auch gleichzeitig die begehrte 
Ehrenscheibe gewann. Tatjana 
Dohrmann wurde Damenbeste, 

Erste Dame Charlotte Graue und 
Zweite Dame Anke Bellstedt-Flei-
ge. Marie Neumann ist die neue 
Jugendkönigin. Ihr zur Seite ste-
hen als Erster Adjutant Shawn 
Westphalen-Wright und als 
Zweiter Adjutant Tim Niederhäu-
ser. Der Fritz-Otto-Kirks-Pokal-
Gewinner (Zweiter auf der Ehren-
scheibe) ist Daniel Dohrmann. 
Nach dem Ehrentanz für alle Pro-
klamierten übernahm der DJ das 
Kommando und es wurde ge-

tanzt und gefeiert.
In den Samstag starteten die 

Schützen mit dem Katerfrüh-
stück. Anschließend wurden 
durch den Schießmeister Günter 
Ketelhake und Karola Würfel die 
Schnüre und Eicheln an die 
Schützen und Schützinnen ver-
liehen. Mit guter Grundlage ging 

es mit dem Bus zum Scheibenan-
nageln. Nach Bergen zur Damen-
besten, dann nach Eversen zum 
Ehrenscheibengewinner und 
wieder zurück nach Hermanns-
burg zur Jugendkönigin. Die 
Scheibe des Schützenkönigs 
fand zunächst einen Platz am 
Haus von Gerd Gensch, bevor sie 
nach Unterlüß umziehen wird. 
Alle Scheibengewinner bekamen 
einen Ehrentanz, begleitet von 
den „Blue Dragons“. Samstag 

war der Tag der Kinder und Ju-
gend, so ging es um 14 Uhr mit 
dem Kinderumzug vorm Rathaus 
weiter. Auf dem Platz freuten sich 
die Kinder über die Fahrgeschäf-
te, Kinderschminken, Hüpfburg 
und das erstmals mit dem Blas-
rohr ausgepustete Königsschie-
ßen. Zahlreiche Kinder haben da-

bei mit dem Blasrohr um die 
Kinderkönigswürde gerungen.

Emely Zängler ist neue Kinder-
königin, begleitet von Freya 
Dohrmann als Erste Adjutantin 
und Kathalea Freier als Zweite 
Adjutantin. Übrigens: Jungs ha-
ben auch mitgemacht, aber die 
Mädels waren nicht zu schlagen.

Der Sonntag begann mit 
einem gut besuchten Gottes-
dienst im Festzelt. Um 14 Uhr be-
grüßte der Erste Vorsitzende die 
Teilnehmer und den Musikzug 
aus Eversen und die „Blue Dra-
gons“ aus Munster unter Regen-
schirmen. Die neuen Majestäten 
wurden vorgestellt, ehe der Zug 
unter nachlassendem Regen 
durch den Ort marschierte. Im 
Festzelt spielten die Musikgrup-
pen auf, es gab Kaffee und Ku-
chen und manch eine Runde an 
der Theke.

Die Schützengesellschaft hat 
in diesem Jahr den Vorsitz im 
Mahdheidering, daher fanden 
zum Abschluss die Proklamatio-
nen der Mahdheidemajestäten 
statt. Dem Mahdheidering gehö-
ren neben Hermannsburg auch 
der KKS Baven, der SV Lutterloh, 
der SV Unterlüß, der KKSV Ber-
gen und die SGi Faßberg an. Der 
Mahdheidekönig Daniel Dohr-
mann stammt aus der SG Her-
mannsburg. Mahheidekönigin 
wurde Sarah Bakeberg, die eben-
falls Mitglied in der Schützenge-
sellschaft ist, genauso wie der Ju-
gendmahdheidekönig Tim Nie-
derhäuser. Die Mahdheidekin-
derkönigin Zoé Wolter kommt 
von der SGi Faßberg. Damit klang 
das Fest langsam aus.

Die neuen Majestäten: Charlotte Graue (von links), Tatjana Dohr-
mann, Anke Bellstedt-Fleige, Thomas Dohrmann, Daniel Dohrmann, 
Shawn Westphalen-Wright, Marie Neumann, Tim Niederhäuser, Ru-
dolf Haberland (vorne links) und Eckhard Stanislawski (vorne 
rechts). Foto: Lars-Holger Kirks

Aktion der Händler 
und Handwerker
HERMANNSBURG. Eine char-
mante Idee bringt frischen Wind 
in die Straßen von Hermanns-
burg: Am Samstag, 13. Septem-
ber, lädt der Unternehmerver-
band Südheide zur besonderen 
Mitmachaktion „Hermannsburg 
geht fremd“ ein. Im Rahmen der 
Initiative „Heimatshoppen“ tau-
schen Händler und Handwerker 
ihre angestammten Wirkungs-
stätten - und schaffen so ganz 
neue Einkaufserlebnisse.

Unter dem Motto „Handwerk 
meets Handel“ entstehen kreati-
ve Partnerschaften: Lokale Ge-
schäfte und Handwerksbetriebe 
präsentieren sich gegenseitig - 
oft mit einem Augenzwinkern, 
immer mit viel Herz für die Re-
gion. So kann es passieren, dass 
der Tischler seine Werkbank mit-
ten im Modegeschäft aufbaut 
oder der Bäcker seine Brotkunst 
in der Apotheke zeigt. Die Boule-
Sparte des TuS Hermannsburg 

wird den Auteriver Platz bespie-
len, mit an Bord ist auch das Hei-
matmuseum sowie das nagel-
neue Familien- und Begegnungs-
zentrum in der Harmsstraße.

Die Aktion soll auf sympathi-
sche Weise den starken Zusam-
menhalt in der Gemeinde sicht-
bar machen und gleichzeitig 
Kundinnen und Kunden überra-
schen, inspirieren und zum Ein-
kaufen vor Ort motivieren. Wer 
sich auf die Entdeckungstour 
durch Hermannsburg begibt, 
kann außerdem beim Gewinn-
spiel mitmachen - mit tollen Prei-
sen aus dem lokalen Handel und 
Handwerk.

Ab 17 Uhr treffen sich alle Be-
teiligten und Gäste zu einem 
stimmungsvollen Abendfest auf 
dem Gelände des Heimatmu-
seums Hermannsburg. Mit Live-
Musik, kleinen Leckereien und 
guter Laune klingt der Tag in ge-
selliger Atmosphäre aus.

Auch das jüngst eröffnete Familien- und Begegnungszentrum 
nimmt an der Mitmachaktion teil. Foto: J. Müller

Baumchallenge für 
Vereine angenommen
FASSBERG. Unter dem Motto 
„Bäume für Niedersachsen“ wird 
in diesem Jahr eine Baumchallen-
ge für Niedersächsische Vereine 
veranstaltet, an der sich auch 
Vereine in der Gemeinde Faßberg 
beteiligen. So wurde jetzt der 
Förderverein für die Erinnerungs-
stätte Luftbrücke Berlin e.V. 
durch den Förderverein Faßberg 
nominiert, innerhalb einer Wo-
che nach Ausrufen der Challenge 
einen Baum zu pflanzen oder 
dem Förderverein Faßberg eine 
Gegenleistung in Form einer 
Bratwurst zukommen zu lassen.

Die Challenge wurde selbst-
verständlich angenommen und 
das Team um Martin Sagehorn, 
Rolf Bornheber und Paul Hicks 
ließ sich nicht lange bitten. Bevor 
der entsprechende Baum ge-
kauft wurde, musste jedoch erst 
ein geeigneter Standort dafür 
gefunden werden und so wurde 
nach Rücksprache mit der Ge-
meindeverwaltung Faßberg ein 
Standort an der Hochzeits- und 
Jubiläumsallee entlang der Gro-
ßen Horststraße gewählt. Als 
entsprechender Baum wurde an-

schließend eine Esskastanie ein-
gepflanzt. Damit wurde nicht nur 
die Challenge erfüllt, sondern 
der Förderverein Luftbrücke setzt 
damit auch den ersten Baum an 
der Hochzeits- und Jubiläumsal-
lee und gibt somit den Start-
schuss für weitere Baumpflan-
zungen dort.

Diesen Anlass nutzte auch 
Faßbergs Bürgermeisterin Kers-
tin Speder, um die erste Pflan-
zung an dieser Allee zu begut-
achten. Zu guter Letzt wurden 
die folgenden drei Vereine durch 
den Förderverein für die Erinne-
rungsstätte Luftbrücke Berlin 
e.V. nominiert: Die Schützengil-
de Faßberg e.V., der ASV Faß-
berg e.V. und der Förderkreis zur 
Pflege Internationaler Beziehun-
gen e.V. in Faßberg. Sollte die 
Challenge nicht angenommen 
oder kein Baum innerhalb einer 
Woche gepflanzt werden, muss 
eine entsprechende Spende ent-
richtet werden. „Wir überlassen 
es jedoch den Vereinen selbst zu 
entscheiden, an wen sie diese 
Spende geben möchte“, so 
Hicks.

Martin Sagehorn (von rechts) mit Rolf Bornheber, Kerstin Speder 
und Paul Hicks vor der neu gepflanzten Esskastanie. Foto: Jana Hein
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Entrümpeln machen wir, die Preise 
stimmen hier. % (0175) 2017659

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl, 
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Sickerschacht,  wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen 

Celle 0 51 41. 88 88 90

Pflastern da und hier, machen wir. 

% (0175) 2017659

Zaunbau, Heckenschnitt mit Ent-
sorgung. % (01 60) 7 60 95 28

Bäume fällen,  uns bestellen. 

% (0175) 2017659

Gartenarbeiten aller Art  mit Grün-
schnittentsorgung. Dachrinnen- u. 
Pflasterreinigung (Pilz, Moos, Un-
kraut). Arbeiten zu FP. % (0 51 46) 
3 97 99 43 o. 0163/6899365.

Juli's Gartenservice bietet Garten-
arbeit von A bis Z an, inkl. Grüngut- 
Entsorgung. Hecken schneiden, Ein-
fahrten und Gehweg Reinigungs-
arbeit. %  0151/70554992

Erf. Dachdeckerteam  macht Rinne, 
Flachdach, Dachdecken, Terrassen-
dach, Schiefer, Carport u. kl. Repa-
raturen. Noch freie Termine. 
% (01 76) 70 17 94 07

Maurer nimmt  noch Putz, Maurer & 
Feuchtigkeitsbeseitigungen an. 
Auch Balkon & Kellerabdichtung etc. 
zum FP S.Hoff % (01 62) 9 17 64 43

Haus und Gartenservice  Reparatu-
ren, Renovierung,Gartenpflege uvm. 
dienstleistungen-jaschnikov.de 
%  01556/8294529

Garten soll auf Vordermann,  rufe 
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Tür o. Fenster klemmt, Rollladen 
hängt? Ich repariere zeitnah, fachm. 
u. zuverlässig %  0162/9208963

Gartenarbeit aller Art.
Toprak-Garten, Haus & mehr.
% (0 51 44) 6 08 48 80

Maler und Fußbodenleger  sucht 
Arbeit im Parkett u. Innenausbau. 

% (01 57) 89 52 61 97

100 gebrauchte Dachziegel, rot-
braun besandet, an Selbstabholer zu 
verschenken. % (01 63) 1 75 62 54

Jung gebl., 70 J.,  weibl., m. Liebe 
zur Natur, Gespräche, Bewegung, 
Spiele, Tee trinken u.v.m. Bin freund-
lich, hilfsbereit, lache gern. Würde 
mich ü. eine Nachricht von netter Da-
me freuen. ) CS 276 916

Ich, M, 61 J., 190cm, suche aus dem 
Raum Celle eine nette Sie 55-62J., 
die fest im Leben steht, für Freizeit-
aktivitäten und netten Gesprächen.
) CS 267 409

Ich, w., 43 Jahre, attraktiv mit schö-
ner Figur, bin häuslich, liebevoll, 
herzlich, mag die Natur, Spaziergän-
ge, ich koche gerne und wünsche mir 
einen bodenständigen Mann für 
immer. milanami11@t-online.de

Habe dich kurz gesprochen,  ich 
sagte 5 Min, du 10 Min (Radiologie 
Neumarkt). Wenn die Möglichkeit 
besteht, würde ich dich gerne näher 
kennenlernen, bei einem Kaffee etc. 
% (01 52) 38 98 35 05

Junggebl. Witwe, 76 J., sucht Part-
ner im LKR Celle, für Freizeit, Radeln, 
Schwimmen, Reisen. Habe Pkw. 
) CS 282 864

Tierliebe Haushaltshilfe/Putzfrau 
für Privathaushalt  in SG Lachen-
dorf, flexible AZ u. Std. auf Minijob-
basis, für sofort. 
% (01 74) 6 10 78 75

Gelernter Zimmermann, langjäh-
rige Erfahrung, sucht neuen Wir-
kungskreis. Gerne auch 4 Tage Wo-
che oder auch andere handwerk-
liche Tätigkeit. ) CS 276 974

EFH/DHH in Groß-Hehlen, 130 m² 
Wohnfläche, 520 m² Grundstück, 
Bj. 1989, 4 Zi., Kü, Bad, GWC, HWR, 
GZH, Fenster neu, Türen neu, 
Kachelofen, grundrenoviert für
VB 380.000* zu verkaufen. 
) CS 281 980

Mehrfamilienhaus zum Kauf

gesucht! Gepflegtes Mehrfamilien-
haus in Celle zur Altersvorsorge ge-
sucht. Kontakt: %  05141/ 9935016

Anleger sucht  Whg o. Mfh von priv. 
leer o. verm., auch unren. o. sanbed. 
Rasche Kaufabwicklung.
% (01 51) 65 44 42 18

Bockelskamp, 3-Zi. Whg.,  80qm, 
Kü, Bad, Balkon, Kellerraum, zum 
01.09.25, KM 700* + 260* NK + 3 
MM Mietkaution, zu vermieten %

05139/278219 o. 01520/4823205

Bockelskamp/Neubau, 3-Zi. Whg., 
Kü., Bad, 1x EG 82qm mit Terrasse u. 
1x OG ca. 86qm mit Balkon, zu ver-
mieten ab 01.11.25. Telefon:
(0 51 39) 27 82 19 o. 01520/4823205

Winsen/A. 3x RH, 5-Zi. Küche, 
zwei Bäder, Neubau (Erstbezug), 
Lüftungsanlage, gr. Dachboden, 
für Senioren geeignet, 120qm, 
ab 1.100* + NK. % (0 51 43) 62 07

2-Zi-Kü-Bad, 55qm,  Eicklingen/OT, 
m. Pferdestall u. Weide. 1.200* Mie-
te. % (01 62) 9 37 75 10

Cux-Duhnen, FW incl. Schwimmb. 
+ Strandkorb % (0 53 02) 8 05 57 80

Su. Opel Meriva A, 1,6l, Bj 2009-10 
bis ca. 90.000km. 
Tel.: 0151/22019923

Barankauf von Gebrauchtwagen, 
Wilke Automobile, (05141) 9472064.

Suche von privat: Pelzmäntel oder 
Jacken, Abendgarderobe, Teppi-
che, Bücher, Porzellan, Möbel, Golf-
schläger, Gemälde, Tafelsilber, Arm-
banduhren, Münzen, Bernstein, 
Schmuck. Seriöse Hausbesuche 
% 0178/2425 239  Herr Krauße

Achtung Bargeld! für Porzellan, 
Fotoapparate, Silberbesteck, 
Armbanduhren, Schmuck jeglicher 
Art, Münzen, Kriegsandenken uvm. 
% (01 51) 15 80 33 95

Privat sucht Pelze,  Bekleidung, 
Porzellan, Teppiche, Münzen, Bern-
steinschmuck.
% (01 63) 2 38 74 30 - Schulte

Suche von Privat  altes Porzellan, 
Bestecke, Zinn, Uhren u. Bilder.
% (01 52) 18 44 28 23

Junge Camper-Familie sucht 
Wohnmobil oder Wohnwagen.
% (01 51) 15 80 33 95

Su. Silberbesteck, auch Einzelteile, 
Münzen u.v.m.Tel.: 05827/972 92 99

Ihre KleInanzeIge
bei uns im Celler Kurier!
gerne können Sie Ihre Kleinanzeige 

auch telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0
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29597001_032024 29597201_032024

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann 
% (05148) 9125425.

Umzüge, Möbelmontage, Küchen- 
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann 
% (0162) 6170084

Badsanierung % (0160) 97739654

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter. Gratis Kostenvoranschlag. Firma 
Glasklar. % (05141)933342 od. 
(0172) 6663502

Malerarbeiten vom Fachmann, 
Malermeister Naleppa. 
% (0 51 41) 51015

Gartenpflege, Vertikutieren, Stein-
reinigung, pflastern, Heckenschnitt, 
Zaunbau günstig %  05141/2198865

Lachte Umzüge - Ihre Experten für 
Umzüge und Entrümpelungen. 
% (0176) 35854051

Klavier u. Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Interessanter Lesestoff für Sie - 
Kleinanzeigen in unserer Zeitung!

Suche alte Mopeds + Teile aus 
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Wir suchen Zusteller auch für 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung. 
Info unter % (0 51 41) 99 04 11

Günstige Eigentumswohnungen
sind nicht immer leicht zu finden. Ei-
ne Kleinanzeige im Celler Kurier kos-
tet wenig und bringt Ihnen vielleicht 
den Erfolg. % (0 51 41) 92 43-0

Nissan: Autohaus Marhenke, 
Dasselbrucher Str. 6, W-Celle, 
www.marhenke.com 
% (0 51 41) 8 10 05

Mazda: Auto Marhenke, Hannover-
sche Heerstr. 115A, W-Celle, 
www.marhenke.com 
% (05141) 278500

Mit einer Kfz-Anzeige im Celler Ku-
rier hat auch Ihr Auto eine Chance ei-
nen neuen Besitzer zu finden. 
% (0 51 41) 92 43-0

Mitsubishi: Auto Marhenke, Hanno-
versche Heerstr. 115A, W-Celle, 
www.marhenke.com 
% (05141) 278500

Handwerk zu fairen Preisen: H & K 
Automobile GmbH, Celle, Hannover-
sche Str. 22 %  (05141) 6886

Wir kaufen Wohnmobile und 
Wohnwagen, % (03944) 36160 
www.wm- aw.de Fa.

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar, % (05141)
2992995 od. (0172) 5117691 

Cabriofeeling und kein Cabrio?
Dann inserieren Sie doch einfach mal 
im Celler Kurier: % (0 51 41) 92 43-0

Suche PKW auch mit Mängel. Alles 
anbieten. %  0173/6679148

www.Piano-Dilger.de 200 Klaviere, 
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz., 
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl. 
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder 
% (04175) 372.

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel. 
% (05145) 6471.

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke, 
Kiefer, ofenfertig! Lieferung möglich. 
% (0171) 8742720

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel. 
01742508109 www.behrens-hof.de

Suche Orient - u. Seidenteppiche 
auch mit Schäden, von Privat. 
%  04 41/ 1 81 49 85 oder
%  0162/2842060

Suche altes Silberbesteck auch 
versilbert, Musikinstrumente, alten 
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Kaufe Bücher aus allen Bereichen. 
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Dienstleistungen

Verschiedenes Zu verschenken
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Vermietungen

Automarkt allgemein
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Verkäufe

Kaufgesuche



Ida Oelmann ist neue 
Heidekönigin im Celler Land
Dorfgemeinschaft Meißendorf feierte 60 Jahre Heideblütenfest

MEISSENDORF (jM). Am ver-
gangenen Wochenende wurde 
in Meißendorf wieder das Heide-
blütenfest gefeiert. Auf stolze 60 
Jahre Tradition kann die Dorfge-
meinschaft in diesem Jahr zu-
rückblicken, die zugleich das ein-
zige Heideblütenfest im Celler 
Land veranstaltet – ein Fest, das 
der ganze Ort feiert, und das sich 
in all der Zeit zu einer Veranstal-
tung entwickelt hat, die auch 
über die Region hinaus Besuche-
rinnen und Besucher anzieht.

Bereits am Freitag wurden im 
Rahmen des Heideblütenfestes 
vom Publikum die neuen Meißen-
dorfer Heidemajestäten gekürt 
und am Sonntag im Anschluss an 
den traditionellen großen Fest-
umzug auf der Bühne am Mei-
ßeufer offiziell vorgestellt. Nach 
der Verabschiedung des Hofstaa-
tes 2024 überreichten die schei-
denden Majestäten ihren Nach-
folgerinnen Schärpen und Um-
hänge. Hanna Biskop, Heideköni-
gin des vergangenen Jahres, setz-
te der frisch gekrönten Ida Oel-
mann die Heidekrone auf, die zu-
vor bereits zwei Jahre in Folge als 
Hofdame der Heidekönigin zur 
Seite stand. Begleitet wird sie 

Die neue Heidekönigin, Ida Oelmann (Zweite von links), und ihre Hofdamen Anna-Lena Ehlers (Mitte) und Leonie Grotelüschen (Zweite von 
rechts). Foto: J. Müller

„pro arte musica“ besingt 
in zwei Konzerten das Licht
Am Samstag, 13. September, um 18 Uhr und am Sonntag, 14. September, um 17 Uhr

WINSEN. Der Winser Chor „pro 
arte musica“ wird gemeinsam 
mit dem Chor „Nachklang“ aus 
Riede unter anderem das Werk 
„Illuminare“ der bekannten 
amerikanischen Komponistin 
Elaine Hagenberg aufführen. In 
fünf Sätzen führt das Stück mit 
kraftvoller mitreißender Musik 
durch eine Zeit, in der die Men-
schen in den Dunkelheiten des 
Lebens durch das Aufblühen 
des Lichts Hoffnung bekom-
men.

Die Konzerte werden geleitet 
von Julio Fernández und am Flü-
gel begleitet von der Pianistin Kri-

stina Legostaeva. Sie finden am 
Samstag, 13. September, um 18 
Uhr in der katholischen Kirche St. 
Ludwig, Julius-von-der-Wall-
Straße in Celle und am Sonntag, 
14. September, um 17 Uhr in der 
evangelischen Kirche St. Johan-
nes, Kirchstraße in Winsen (Al-
ler).

Kartenverkauf ist in der Buch-
handlung „Sternkopf & Hübel“ 
in Celle und in der „Pusteblume“ 
in Winsen sowie an der Abend-
kasse.

Der Eintritt beträgt 15 Euro, für 
Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre ist er frei.

Der Chor „pro arte musica“ tritt am Sonntag, 14. September, um 
17 Uhr in der evangelischen Kirche St. Johannes, Kirchstraße in 
Winsen, auf. Foto: Müller

künftig von Anna-Lena Ehlers als 
Erste Hofdame und Leonie Grote-
lüschen als Zweite Hofdame.

Unter den geladenen Gästen 
waren auch Landrat Axel Flader, 
SPD-Kommunalpolitiker Maxi-
milian Schmidt und Henning Ot-
te, Wehrbeauftragter des Deut-

schen Bundestages, der Ida Oel-
mann schließlich noch die Ehren-
medaille übergeben durfte.

Musikalisch begleitet wurde 
die Krönungszeremonie unter 
anderem vom Fanfanrenzug 
Meißendorf, der an diesem Fest-
wochenende ebenfalls sein 60-

jähriges Bestehen feiern konnte.
Ein Jahr lang werden die neue 

Heidekönigin und ihre Hofda-
men nun Botschafterinnen für ihr 
Dorf sein, viele Veranstaltungen 
besuchen und dabei ihre Heimat, 
die Gemeinde Winsen und den 
Landkreis Celle repräsentieren.

Die neuen Kindermajestäten. Foto: J. Müller

Firma

Pfau

Mittelstraße 20
29313 Ovelgönne-

Hambühren

 0 50 84 / 68 54

• Schrott • Metalle

• Containerdienst

Wir lassen Sie in
keiner Lebenslage
im Regen stehen!

Freie Ausbildungsplätze (m/w/d)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer Pflegedienst
Beckmanns Worth 8 · 29208 Winsen/Aller

Ihr Pflegenotruf für Winsen und Umgebung
Tel. 0 51 43 / 9 38 27

Notruf-Nr.: 01 72/5 40 94 95

www.pflegedienst-hornbostel.de

Ambulanter
Hornbostel

Pflegedienst
GmbH30 Jahre

WINSEN AKTUELL

W - Wartung
H - Heizung

S - Sanitär

Bastian Ahrens
Meisterbetrieb

Telefon: 0 51 43 / 66 58 55
Fax: 0 51 43 / 66 58 77

E-Mail: info@whs-ahrens.de

Bahnhofstraße 4b
29308 Winsen/Aller

H. Fischer • Billungweg 1 • 29308 Winsen/Aller



und Landschaftsbau von Meisterhand

Bepflanzung
und Pflege.

Stein- und
Natursteinarbeiten

0 51 43 / 6 67 77 28 • Mobil 01 62 / 9 85 55 47

Zusteller gesucht!
Verdienen Sie
Ihr eigenes Geld

mit einer Nebenbeschäftigung!

0 51 41 -
99 04 11
oder unter:

m.ahrens@tvgcelle.de


Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

Verdienst...
... bis 17 Jahre 10 € die Std.
... ab 18 Jahre 14 € die Std.

Unter anderem in:

Winsen, Südwinsen,
Oldau und Thören

B+C GbR
Fassadensanierung und Vertrieb

Frostsicher • Raumklimafreundlich • Schlagregensicher • Schallisolierend

Hartmannshäuser Straße 34 • 29308 Winsen / Aller
Telefon 0 50 56 / 97 15 38 • Mobil 01 72 / 8 70 77 46

☎ 01 60 / 9
4 45 16 5

8
Mörtel - Rico
Altbausanierung

 Baubetreuung
 Altbausanierung
 Aus- und Umbauten
 Terrassenbau
 Fachwerk und Struktur
 Verblender und Fassaden
 Beton- und Mauerarbeiten
 Badsanierungen

Mörtel - Rico
Getreidering 56
29308 Winsen/A.

www.mörtel-rico.de

NACHRICHTEN 

AUF DEN PUNKT
Jeden Sonntag!

SO
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Gemeinsam stark für 
Kultur in der Region
CELLE. Die Volksbank Celle, Nie-
derlassung der Hannoverschen 
Volksbank und die Volksbank 
Südheide-Isenhagener Land-Alt-
mark haben sich bei der VR-Stif-
tung für eine erneute Unterstüt-
zung des Schlosstheaters stark 
gemacht. Gemeinsam fördern 
sie die Erneuerung der Dimmer-
anlage in der „Halle 19“ des 
Schlosstheaters Celle. Die be-
stehende Anlage ist durch irrepa-
rable Schäden stark beeinträch-
tigt.

Die Dimmeranlage steuert 
sämtliche Beleuchtungseinrich-
tungen der Spielstätte und ist es-
senziell für einen reibungslosen 
Ablauf der Theaterproduktio-
nen. Die neue Anlage schafft 
nicht nur technische Vorausset-
zungen für kreative Beleuch-
tung, sondern verbessert auch 
die Energieeffizienz.

Mit einem Zuschuss von insge-
samt 20.000 Euro – davon 
18.000 Euro durch die VR-Stif-

tung und jeweils 1.000 Euro von 
Volksbank Celle und Volksbank 
Südheide-Isenhagener Land-Alt-
mark – setzen sie ein klares Zei-
chen für die Bedeutung von Kul-
turförderung in ihrer Region. Die 
„Halle 19“ ist ein wichtiger Ort 
für modernes Theater und insbe-
sondere für das Junge Schloss-
theater, das Kinder, Jugendliche 
und Schulen anspricht. Die mo-
derne, energieeffiziente Dim-
meranlage wird die technische 
Infrastruktur erheblich verbes-
sern, den Theaterbetrieb sichern 
und neue kreative Möglichkeiten 
für Aufführungen schaffen.

Die Volksbanken setzen sich 
gemeinsam mit der VR-Stiftung 
für eine nachhaltige Förderung 
des kulturellen Lebens in Celle 
ein. Kultur ist ein wichtiger Be-
standteil der Gemeinschaft und 
die Unterstützung des Schloss-
theaters Celle mit seiner überre-
gionalen Bedeutung ist ein fester 
Teil dieses Engagements.

Förderbescheid für Omnibusse 
vom Land Niedersachsen
Investition in die Zukunft des Nahverkehrs

CELLE. Im Beisein von Landrat 
Axel Flader übergab kürzlich der 
Staatssekretär im Niedersächsi-
schen Ministerium für Wirt-
schaft, Verkehr, Bauen und Digi-
talisierung, Matthias Wunder-
ling-Weilbier, einen Förderbe-
scheid an CeBus-Geschäftsfüh-
rer Stefan Koschick. Die Förder-
mittel dienen dem Aufbau der 
emissionsfreien Mobilität im Öf-
fentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) des Landkreises Celle.

Die Förderung ist ein bedeu-
tender Schritt im Rahmen der 
strategischen Verkehrswende 
des Landkreises, die mit der Ver-
gabe des neuen Verkehrsvertrags 
an die CeBus zum 1. April 2025 
eingeleitet wurde. Der neue Ver-
trag mit einer Laufzeit von zehn 
Jahren schafft die Grundlage für 
eine umfassende Elektrifizierung 
des Linienbusverkehrs. Ziel ist es, 
bis Ende 2027 insgesamt 50 
emissionsfreie Elektrobusse auf 
die Straßen des Landkreises zu 
bringen.

Staatssekretär Wunderling-
Weilbier betonte bei der Überga-
be: „Wir unterstützen mit dieser 
Förderung gezielt Regionen, die 
den Weg in eine klimafreundli-
che Mobilität ernsthaft und zu-
kunftsorientiert gehen. Der 
Landkreis Celle und CeBus setzen 
hier ein starkes Signal – für mehr 
Lebensqualität, weniger Lärm 
und saubere Luft.“

Parallel wird auf dem Betriebs-
hof der CeBus in Celle die spezifi-
sche Infrastruktur für die E-Bus-
Flotte geschaffen. Neben einer 
leistungsfähigen Ladeinfrastruk-

Betrieb auch dezentral effizient 
und zukunftssicher umzusetzen.

Landrat Axel Flader erklärte: 
„Der Landkreis Celle hat mit dem 
neuen Verkehrsvertrag bewusst 
die Weichen für eine nachhaltige 
ÖPNV-Zukunft gestellt. Mit der 
Förderung haben wir nun die 
Möglichkeit, die ambitionierten 
Fuhrparkziele kostengünstiger 
zu erreichen.“

Stefan Koschick, Geschäfts-
führer der CeBus, ergänzte: 
„Diese Förderung ist ein starkes 
Fundament für unser Engage-
ment in Richtung eines moder-
nen und klimafreundlichen Fuhr-
parkes. Wir danken dem Land 
Niedersachsen für das Vertrauen 
und freuen uns, die Mobilitäts-
wende im Landkreis aktiv mitge-
stalten zu dürfen - technologie-
offen, effizient und kunden-
orientiert.“

Die CeBus – als regionale Ver-
kehrsgesellschaft – leistet einen 
bedeutenden Beitrag zur Elektri-
fizierung des ÖPNV im ländlichen 
Raum Niedersachsens. Mit der 
geplanten Beschaffung von 50 
Elektrobussen und dem sukzessi-
ven Aufbau einer Lade- und 
Werkstattinfrastruktur an meh-
reren Betriebsstätten, über den 
gesamten Landkreis Celle ver-
teilt, verfolgt CeBus eine konse-
quente und technologieoffene E-
Mobilitätsstrategie. In enger Zu-
sammenarbeit mit dem Land-
kreis als Aufgabenträger wird die 
Elektrifizierung des Busbetriebs 
Schritt für Schritt realisiert – kli-
maschonend, verlässlich und 
kundenorientiert.

Letzter Gruß nach 
35 Dienstjahren
CELLE. Mit einem feierlichen Ap-
pell verabschiedete die Lehrgrup-
pe D zur Abwechslung keine 
Lehrgangsteilnehmer, sondern 
jene Soldaten, die für den Ausbil-
dungsbetrieb verantwortlich 
sind. Ob direkt als Ausbilder ein-
gesetzt oder in der Planung und 
Organisation, das Stammperso-
nal hat einen klaren Auftrag: Die 
Ausbildung der Lehrgangsteil-
nehmer sicherstellen.

Unter den verabschiedeten Ka-
meraden stach Oberstabsfeld-
webel Ralf besonders hervor: 
Nach einer Dienstzeit von 35 Jah-
ren wurde er nun in den wohlver-
dienten Ruhestand versetzt. „Mit 
Ihrer Erfahrung, Ihrer Loyalität 
und Ihrem feinen Gespür für 
Menschen haben Sie mich offen 
und ehrlich beraten, dafür danke 
ich Ihnen“, so Oberstleutnant 
Tim Holzapfel, Kommandeur der 

Lehrgruppe D. Hervorzuheben ist 
ebenfalls die Übergabe des 
Stabszuges im Rahmen des Ap-
pells. Nach drei Jahren der Füh-
rung dieser Einheit und der Zu-
sammenarbeit mit der Patenge-
meinde Nienhagen wurde 
Hauptmann Marcus verabschie-
det. 

„Als Stabszugführer haben Sie 
ihren Auftrag voll erfüllt und das 
verdient Respekt, Lob und An-
erkennung“, erläuterte der Kom-
mandeur der Lehrgruppe D, der 
die Verantwortung der Einheit 
traditionsgemäß mit der Überga-
be des Wimpels an Oberleutnant 
Carsten übertrug.

Für die musikalische Beglei-
tung des Appells sorgten der 
Spielmannszug Groß Hehlen/
Westercelle und der Musikzug 
Groß Hehlen, die von Andrea 
Pommerening geführt wurden.

Zwei Volksbanken und die VRStiftung förderndie Erneuerung der 
Dimmeranlage im Schlosstheater Celle. Foto: privat

Übergabe der Verantwortung über den Stabszug. Foto: privat

tur entsteht eine neue Werkstatt, 
die ausschließlich für die War-
tung und Instandhaltung der ge-
förderten E-Fahrzeugen ausge-
legt ist. Die bestehende zentrale 
Werkstatt der CeBus bleibt voll-
umfänglich in Betrieb – sie erfüllt 
bereits heute alle Anforderungen 
an moderne Fahrzeugtechnik 
und Mechatronik und ist für den 
konventionellen Fuhrpark wei-

terhin unverzichtbar.
Denn auch künftig bleibt die 

Busflotte bei CeBus technologie-
offen und divers: Die geplanten 
50 E-Busse bis 2028 machen et-

wa die Hälfte des gesamten Fuhr-
parks aus. Die weiteren zirka 60 
Fahrzeuge entsprechen durch-
weg dem aktuellen Euro-6-Stan-
dard und werden auch künftig in 
der Bestandswerkstatt gewartet.

Im Anschluss an die ersten 
Maßnahmen auf dem Celler Be-
triebshof werden auch die weite-
ren, über den Landkreis Celle ver-
teilten, CeBus-Betriebsstätten 

schrittweise mit der erforderli-
chen Lade- und Betriebstechnik 
für E-Mobilität ausgestattet. Da-
mit stellt sich das Unternehmen 
breit auf, um den elektrischen 

Staatssekretär Mattias Wunderling-Weilbier, CeBus-Geschäftsfüh-
rer Stefan Koschick, Birgit Peters und Landrat Axel Flader bei der 
Übergabe des Förderbescheids. Foto: CeBus

Ich habe jetzt auch ein
Wörtchen mitzuschreien!

Niklas * 2. Juli 2022
Es freuen sich die glücklichen Eltern
Elke und Peter Mustermann

Wir heiraten
heute!

Peter und Elke
Mustermann

Celle,
im Juni '22

Hallo, da bin ich

Sophie
* 25. Juli 2021

Elke &
Peter
Muster

Schon einmal an
eine Familienanzeige
im Kurier gedacht?

Ihren Ansprechpartner
erreichen Sie unter:
Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon: 0 51 41 / 92 43 - 0
Mail: info@celler-kurier.de

Ihre farbige
Anzeige im

Kurier schon
ab 72 €

inkl. MwSt.

28366701_032025
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Arbeitslosigkeit im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Celle ist gesunken
Arbeitsmarktzahlen für den August werden vorgestellt

CELLE. Die Arbeitslosigkeit ist im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Cel-
le (Landkreis Celle, Heidekreis) im 
August 2025 gesunken. 11.065 
Menschen waren arbeitslos ge-
meldet, 28 Personen weniger 
(-0,3 Prozent) als im Juli, aber 606 
Personen beziehungsweise sechs 
Prozent mehr als vor einem Jahr. 
Die Arbeitslosenquote betrug 
6,4 Prozent und war identisch 
zum Vormonatsniveau. Vor 
einem Jahr lag sie bei sechs Pro-
zent.

„Der leichte Rückgang der 
Arbeitslosenzahl im Vergleich 
zum Vormonat zeigt, dass der 
hiesige Arbeitsmarkt trotz anhal-
tender Herausforderungen auf-
nahmefähig bleibt. Gleichzeitig 
machen die 444 neu gemeldeten 
Stellenangebote deutlich, dass 
viele Unternehmen weiterhin 
nach Arbeitskräften, vor allem 
Fachkräften, suchen. Der Anstieg 
der Arbeitslosenzahl gegenüber 
dem Vorjahr zeigt aber auch, 
dass wir vor strukturellen Verän-
derungen stehen, auf die wir mit 
Qualifizierung und gezielter Be-
ratung reagieren müssen“, er-
läutert Sven Rodewald, Vorsit-
zender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Celle.

Die Unterbeschäftigung lag 
nach vorläufigen Angaben im 
August bei 13.063 Personen. Sie 
sank gegenüber dem Vormonat 
Juli (-79 Personen beziehungs-
weise -0,6 Prozent) und sank ver-
glichen mit August 2024 (-232 
Personen beziehungsweise -1,7 
Prozent). Zur Unterbeschäfti-

geld, das waren 600 Personen we-
niger (-4 Prozent) als vor einem Jahr.

Die Arbeitslosigkeit ist im 
Landkreis Celle im August 2025 
gesunken. 5.905 Menschen wa-
ren arbeitslos gemeldet, 78 Per-
sonen weniger (-1 Prozent) als im 
Juli, aber 452 Personen bezie-
hungsweise acht Prozent mehr 
als vor einem Jahr. Die Arbeitslo-
senquote betrug 6,2 Prozent und 
lag mit 0,1 Prozentpunkten unter 
dem Vormonatsniveau. Vor 
einem Jahr lag sie bei 5,7 Prozent.

Im Rechtskreis SGB III (Agentur 
für Arbeit) lag die Arbeitslosig-
keit bei 2.249 Personen (62 Per-
sonen weniger als im Vormonat, 
aber 385 Personen mehr als vor 
einem Jahr). Im Rechtskreis SGB II 
(Jobcenter) waren 3.656 Arbeits-
lose registriert (16 Personen we-
niger als im Vormonat, aber 67 
Personen mehr als im Vorjahr). 
Durch die Träger der Grundsiche-
rung (Jobcenter) wurden 62 Pro-
zent aller Arbeitslosen betreut.

Im vergangenen Monat mel-
deten sich insgesamt 1.260 Per-
sonen arbeitslos. Davon kamen 
417 Personen direkt aus Erwerbs-
tätigkeit. 1.337 Menschen been-
deten ihre Arbeitslosigkeit, da-
von nahmen 423 eine Erwerbstä-
tigkeit auf.

In der Grundsicherung (Job-
center) sank die Zahl der Bedarfs-
gemeinschaften im Vorjahresver-
gleich um 260 (entspricht -4 Pro-
zent) auf insgesamt 6.088. 8.277 
Personen bezogen Bürgergeld, 
das waren 479 Personen weniger 
(-6 Prozent) als vor einem Jahr.

Austauschtreffen 
Übungsleiter
CELLE. Der Kreissportbund (KSB) 
Celle lädt am Mittwoch, 10. Sep-
tember, zum nächsten Übungs-
leiter-Austauschtreffen ein. Be-
ginn ist um 18 Uhr in der Ge-
schäftsstelle des KSB am Vor-
werker Platz 16 in Celle.

Die kostenfreie Präsenzveran-
staltung richtet sich an Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter so-
wie Vereinsvertreter. Im Mittel-
punkt steht der Austausch über 
aktuelle Herausforderungen aus 
der Vereinspraxis. Gemeinsam 
sollen Lösungsansätze entwi-
ckelt und Möglichkeiten der 
gegenseitigen Unterstützung er-
arbeitet werden. Zudem stellt der 
Kreissportbund vor, welche För-
der- und Unterstützungsmög-
lichkeiten er Übungsleitern und 
Vereinen bietet.

Eine Anmeldung ist erforder-
lich und kann unkompliziert an 
Philipp Garmann per Mail an 
p.garmann@ksb-celle.de gesen-
det werden.

Sozialkongress am 
13. September
CELLE. Die Konrad-Adenauer-
Stiftung lädt alle Interessierten 
herzlich zur Teilnahme am Celler 
Sozialkongress ein. Die Veran-
staltung findet am Samstag, 13. 
September, von 11 bis 15 Uhr in 
der Congress Union Celle statt.

Unter dem Motto „Demenz 
verstehen, gemeinsam Zukunft 
gestalten“ soll man gemeinsam 
über die persönliche und gesell-
schaftliche Herausforderung De-
menz ins Gespräch kommen – 
und darüber diskutieren, welche 
gesellschaftspolitischen Lö-
sungsansätze es braucht. Die 

Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Infos und Anmeldung 
unter http://kas.de/niedersach-
sen oder direkt über den Kurzlink 
https://ogy.de/demenz.

Lage auf dem 
Ausbildungsmarkt
CELLE. Im Bereich der Agentur 
für Arbeit Celle (Landkreis Celle, 
Heidekreis) waren bis August ins-
gesamt 2.074 Interessierte als 
Bewerber für eine Ausbildungs-
stelle oder ein duales Studium bei 
der Berufsberatung gemeldet, 
darunter befanden sich 377 Ju-
gendliche mit Migrationshinter-
grund.

Von den 2.074 Bewerbern wa-
ren zahlenmäßig 246 Personen 
(14 Prozent) mehr als im August 
2024 gemeldet. Davon suchen 
aktuell 618 Bewerber aktiv nach 
einer Ausbildung oder einem 
dualen Studium. Alle anderen 
Bewerber haben sich bereits für 
ein Angebot entschieden oder 
eine andere Alternative für sich 
gefunden.

Die regionalen Unternehmen 
haben bisher 1.733 Ausbildungs- 
und duale Studienplätze gemel-
det (92 Stellen beziehungsweise 
sechs Prozent mehr als vor einem 
Jahr). Rein rechnerisch kommen 
damit auf 100 Stellen 121 Bewer-
ber. Aktuell sind 378 Ausbil-
dungs- und dualeStudienplätze 
frei, vor allem in den Berufen 
Kaufmann/-frau im Einzelhan-
del, Verkäufer/in, Fachkraft - La-
gerlogistik, Metallbauer/in - 
Konstruktionstechnik und Zahn-
medizinische/r Fachangestellte/r.

Die Berufs- und Studienbera-
tung ist von überall telefonisch 
und per Videotelefonie erreich-
bar und bietet individuelle Bera-
tungen unter der Hotline 
0800/4555500 an.

Die regionalen Unternehmen haben bisher 1.733 Ausbildungs- und 
duale Studienplätze gemeldet. Foto: Müller

gung zählen neben den Arbeits-
losen solche Personen, die nicht 
als arbeitslos gelten, weil sie bei-
spielsweise im Rahmen von 
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen gefördert werden.

Im Rechtskreis SGB III (Agentur 
für Arbeit) lag die Arbeitslosig-
keit bei 3.767 Personen (115 Per-
sonen weniger als im Vormonat, 
aber 359 Personen mehr als vor 
einem Jahr). Im Rechtskreis SGB II 
(Jobcenter) waren 7.298 Arbeits-
lose registriert (87 Personen 
mehr als im Vormonat und 247 
Personen mehr als im Vorjahr). 
Durch die Träger der Grundsiche-
rung (Jobcenter) wurden 66 Pro-
zent aller Arbeitslosen betreut.

Im vergangenen Monat mel-
deten sich insgesamt 2.116 Per-
sonen arbeitslos. Davon kamen 
709 Personen direkt aus Erwerbs-
tätigkeit. 2.147 Menschen been-
deten ihre Arbeitslosigkeit, da-

von nahmen 700 eine Erwerbstä-
tigkeit auf.

Die Unternehmen suchen wei-
terhin Mitarbeiter: 444 Stellen 
wurden im August neu gemeldet 
(136 weniger als im Vormonat 
und 21 weniger als vor einem 
Jahr). Die meisten freien Stellen 
gibt es aktuell in den Branchen 
sonstige wirtschaftliche Dienst-
leistungen, freiberufliche, wis-
senschaftliche und technische 
Dienstleistungen, Handel In-
standhaltung und Reparatur von 
Kfz, Gesundheits- und Sozialwe-
sen, Verarbeitendes Gewerbe, 
Baugewerbe. Aktuell befanden 
sich damit 3.093 freie Stellen im 
Bestand der Arbeitsagentur.

In der Grundsicherung (Jobcen-
ter) sank die Zahl der Bedarfsge-
meinschaften im Vorjahresver-
gleich um 391 (entspricht -4 Pro-
zent) auf insgesamt 10.465. 
14.261 Personen bezogen Bürger-

Die Arbeitsagentur Celle stellte die Zahlen für August vor.Foto: Mül-
ler

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

Wir freuen uns
auf Dich!

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle



Bewirb Dich jetzt alsBewirb Dich jetzt als
ZUSTELLERZUSTELLER oderoder VERTRETUNGVERTRETUNG
(m/w/d)(m/w/d)
Verdienst: bis 17 Jahre 10 € die Std.

ab 18 Jahre 14 € die Std.
Freie Gebiete: Garßen, Groß Hehlen,

Wietzenbruch, Wieckenberg, Lachendorf,
Winsen, Faßberg und Altencelle

0 51 41 -
99 04 11

oder per Mail:
m.ahrens@tvgcelle.de

Begabte
Hobbyhandwerker (m/w/d)

gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Holzschrau-
bertalente (m/w/d) für die Auslieferung von Küchen und Möbel.
Sie sind professioneller Tischler, Handwerker oder ein begabter
Hobbyheimwerker?
Dann melden Sie sich gerne, wenn Sie:
• auf ein sicheres Gehalt bauen wollen
• regelmäßige Arbeitszeiten wünschen (auch 4-Tage-Woche
möglich)

• einen Führerschein zum Führen von Fahrzeugen bis 7,5 t
(Klasse C1) besitzen oder die Absicht haben, diesen mit
unserer Hilfe zu erlangen

Keine Zeit Bewerbungen zu schreiben? Dann einfach
ANRUFEN und sich bei Herrn Schäfer informieren,
Tel.: 05141/994 488 (gerne auch abends oder samstags)
oder schriftlich per Mail an personal@moebel-wallach.de

TZM-ERÖFFNUNG EIN
VOLLER ERFOLG

Aufgrund der großen Nachfrage:
Wir suchen Verstärkung in Winsen ab 01.10.2025

Ergotherapeuten | Logopäden | Physiotherapeuten
(m/w/d)

Was du bekommst:

Diensthandy
Ab 35 Wochenstunden:
Firmenwagen mit Tankkarte

4830 € Monatsgehalt (Vollzeit)

Monatliche Fortbildungen
Hansefit
Bezahlte Bürozeit & UVM.

JETZT
BEWERBEN!

SCHATZKISTESCHATZKISTE

für Kinder- und Jugend-
kleidung, Spielzeug,

Bücher, Bettwäsche aus
zweiter Hand zu gering-
fügigen Kostenbeiträgen.

Schauen Sie

doch mal rein!

Öffnungszeiten Schatzkiste:

Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr
(nachmittags geschlossen)

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle

www.kinderschutzbund-celle.de

Stellenmarkt im Kurier

28369201_032025

16738201_032025

28283301_032025

28233601_032025
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Überfüllte Kleidercontainer sind 
ein wachsendes Problem in Celle
Altkleidercontainer sind überfüllt und teilweise sogar vermüllt

CELLE. Marianne Schiano, Orts-
bürgermeisterin des Celler Orts-
teils Hehlentor, war kürzlich auf 
dem Weg zur Arbeit erschüttert: 
„Schon wieder sind die Altklei-
dercontainer überfüllt und teil-
weise sogar vermüllt. Es ist noch 
keine drei Wochen her, dass sich 
Anwohnerinnen und Anwohner 
über die Zustände beschwert ha-
ben. Damals wurde die Fläche 
gründlich aufgeräumt und nun 
stehen wir erneut vor demselben 
Problem.“

Immer häufiger sieht man im 
Stadtgebiet überfüllte und ver-
dreckte Kleidercontainer. Säcke 
und lose Kleidung stapeln sich 
daneben oder werden achtlos 
hinter die Container geworfen. 
Ein Anblick, der nicht nur das 
Ortsbild beeinträchtigt, sondern 
auch Fragen aufwirft: Wer ent-
sorgt seine Kleidung einfach so 
daneben und wie soll das erst in 
den kommenden Wintermona-

den Ärger den Nachbarn, der 
Stadt oder ehrenamtlichen Hel-
fern. Schiano betont: „Das hat 
nichts mit sozialem Engagement 
oder Nachhaltigkeit zu tun, son-
dern schlicht mit Bequemlich-
keit. So sieht Verantwortungslo-
sigkeit aus.“

Die Ortsbürgermeisterin ruft 
deshalb dazu auf, beim Entsor-
gen mehr Rücksicht zu nehmen: 
„Wir alle wollen ein sauberes 
Ortsbild. 

Wer Kleidung spenden möch-
te, soll dies bitte ordentlich tun 
oder sich direkt an Kleiderkam-
mern, Sozialkaufhäuser und ge-
meinnützige Organisationen 
wenden. Gut erhaltene Stücke 
finden dort dankbare Abnehme-
rinnen und Abnehmer. Der Rest 
gehört in den Container oder 
falls dieser voll ist direkt zur Ent-
sorgungsstelle.“ Die Verantwor-
tung liegt letztlich bei allen Bür-
gern.

Fliegen lernen in 
Hodenhagen
HODENHAGEN. Kürzlich war or-
dentlich was los über Hoden-
hagen: 131 Luftfahrzeuge sorgten 
für den zweithöchsten Andrang in 
der Geschichte des beliebten Cur-
rywurst Fly-Ins. Bei strahlendem 
Sonnenschein und wolkenlosem 
Himmel wurde der Flugplatz zum 
lebendigen Drehkreuz für Luft-
sportfreunde. Vom Trike über Ult-
raleichtflugzeuge, Gyrocopter und 
Motorsegler bis hin zu Motorflug-
zeugen und Hubschraubern – al-
les, was fliegt, war vertreten.

In der heißen Phase zwischen 
15.30 und 16.30 Uhr herrschte 
Hochbetrieb in der Platzrunde, 
während am Boden 505 Curry-
würste über die Theke gingen – 
Funkgerät und Grill standen glei-
chermaßen nicht still.

Doch der Aero-Club Hoden-
hagen hat weit mehr zu bieten als 
Bratwurst und Fly-Ins. Wer selbst 
den Steuerknüppel in die Hand 
nehmen will, kann hier den Weg 
ins Cockpit starten – unter neuer 
Leitung.

ten aussehen? Viele Bürger zei-
gen sich verunsichert. Denn soll-
te es dazu kommen, dass die 
Container abgebaut werden, 

bliebe als offizielle Entsorgungs-
möglichkeit nur noch der Zweck-
verband Abfallwirtschaft in Al-
tencelle. Das würde für viele 
Menschen längere Wege und 
weniger Flexibilität bedeuten. 
Zudem stellt sich die Frage, ob 

dadurch nicht auch wertvolle 
Kleidung verloren geht, die in 
Kleiderkammern oder Sozial-
kaufhäusern dringend benötigt 

wird. Dabei sind Kleidercontainer 
grundsätzlich eine gute und sinn-
volle Einrichtung, wenn sie kor-
rekt genutzt werden. Wer jedoch 
seine alten Klamotten einfach 
neben den Container stellt, 
macht es sich leicht und überlässt 

Die Altkleidercontainer sind schon wieder überfüllt und teilweise 
sogar vermüllt. Foto: Oliver Schiano

Auf Vermisste 
aufmerksam machen
CELLE. Es ist die quälende Unge-
wissheit, die die Angehörigen 
von Vermissten nicht zur Ruhe 
kommen lässt. „Als die Gefäng-
nisse sich in Syrien Anfang De-
zember 2024 öffneten, war der 
Andrang groß“, berichtet Chris-
tiane Maahs, die beim DRK-Kreis-
verband Celle die Ansprechpart-
nerin in der Suchdienstbera-
tungsstelle ist. Sie bedauert, dass 
bisher kein Fall, der an sie in die-
sem Zusammenhang herange-
tragen wurde, aufgeklärt wer-
den konnte.

Weltweit sind mehr als 
200.000 Menschen aufgrund 
von bewaffneten Konflikten, 
Flucht, Vertreibung und Migra-
tion vermisst oder von ihren Fa-
milien getrennt. Anlässlich des 
Internationalen Tages der Ver-
missten am 30. August machte 
das Rote Kreuz deutschlandweit 
mit der Aussaat von Vergissmein-
nicht-Samen aufmerksam. Jede 
Vergissmeinnicht-Blume, die im 
Frühjahr sprießt, steht für ein Ver-
missten-Schicksal, das die Person 
selber und ihre Angehörigen be-
trifft. Auch der DRK-Kreisver-
band Celle beteiligte sich: Präsi-
dent Ulrich Kaiser säte im Garten 
des DRK-Bildungszentrums und 
Sitz des DRK-Ortsvereins Celle in 
der Fundumstraße, damit im 
Frühjahr ein Vergissmeinnicht-
Beet entsteht. Maahs und DRK-
Mitarbeiterin Christiane Gentz-
mann assistierten.

„Wir erhalten Suchanfragen 
für die Ukraine, Afrika, Afghanis-
tan und Syrien“, erläutert die Lei-
terin des Suchdienstes. „Die 
Menschen sind dankbar, wenn 

sie gehört werden und einen An-
sprechpartner haben.“ Zu ihrem 
Einzugsgebiet gehören nicht nur 
Stadt und Landkreis Celle, son-
dern auch Soltau und Fallingbos-
tel. Wie nachhaltig es die Fami-
lien belastet, wenn der Verbleib 
von Verwandten ungeklärt ist, 
zeigt die Verlängerung der Frist 
bis 2028 für die Schicksalsklä-
rung im Nachgang des Zweiten 
Weltkriegs. Oft verloren sich die 
Familienverbände in der Dyna-
mik der Flucht aus den Augen, 
aber auch die noch in den letzten 
Monaten des Krieges rekrutier-
ten Männer des Volkssturms sind 
beispielsweise Gegenstand der 
Suche.

Zu den Jahrzehnte zurücklie-
genden Ereignissen kommen die 
aktuellen Krisen und Konflikte 
hinzu. 2.391 vermisste Angehö-
rige wurden international im Jahr 
2024 neu registriert. Die Haupt-
herkunftsländer der Suchenden 
sind Afghanistan, die Ukraine, 
Syrien, Irak und Serbien. Tausen-
de wandten sich im vergangenen 
Jahr an die Suchdienste der Rot-
kreuz- und Rothalbmondbewe-
gung, die über ein internationa-
les Suchdienst-Netzwerk verfü-
gen. „Die Berichte der Angehöri-
gen ähneln sich“, sagt Maahs. 
Dennoch ist im Laufe der Tätig-
keit kein Abstumpfungsprozess 
eingetreten. „Hinter jeder Anfra-
ge stecken menschliche Schick-
sale. In den Gesprächen wird im-
mer wieder deutlich, wie wichtig 
es für die Angehörigen ist, dass 
sie Gewissheit erhalten, was den 
Vermissten widerfahren ist und 
wo sie verblieben sind.“

Der Präsident des DRK-Kreisverbandes, Ulrich Kaiser, brachte Ver-
gissmeinnicht-Samen aus, unterstützt von Christiane Maahs (links) 
und Christiane Gentzmann. Foto: Anke Schlicht

Das „Currywurst Fly-In“ beim Aero-Club Hodenhagen lockt Pilotin-
nen und Piloten aus ganz Deutschland in die Lüneburger Heide.

Foto: privat

An- und Verkauf

Vorwerk-Staubsauger
Reparatur • Zubehör

 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!

Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Mo.-Do. 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr / Fr. 9-12 Uhr

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

24 Std.
erreichbar

Tag & Nacht
 (0 50 52)3333
Hermannsburg, Bahnhofstr. 12

· Haus-Aufbahrungen · Überführungen
· Beisetzungen jeder Art · Anzeigenannahme

· Sofortiger Trauerdruck
· Abschiednahme auf Wunsch in unseren Räumen

Kruse
BESTATTUNGEN

EVAMARIA

Inh. Milan Lavic

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Kirchliche Nachrichten

Neuenhäusen: 7.9.2025, 10.00 Uhr, Open-Air-Gottesdienst im

Franz-Guizetti-Park (Pn. Beuermann)

Kreuzkirche: s. Neuenhäusen

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

Vodafone Shops Celle
Hannoversche Heerstraße 7 t 9 11 91 30
Großer Plan 4 t 2 78 25 80

KULTUR IM 

KURIER

10080001_032025

31404701_032024

31421201_032024

27721001_032025

27457701_032025

8084501_032025

28232401_032025

3955201_032025


